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. Gelegenheit, wo die europäiſche Diplomatie, boiſten Künnemann vom 1. Garde⸗Regi⸗ über unſer Wohl und Wehe wachen, und di 
S ſichwahlbewegung. Neige 10 den Grietjen auf Ppolitiſchem Geile Een 3 ber 15 wegen sahtreicer eig 5 wenn es ſein muß, mit 185 Arbeitgebern für 
. 5 i i rgünſti a el- diebſtähle ſei ier in Unterſuchungs⸗ un i Sozi - größ ; iſt in dieſer Schrift di 
%% %%% MQ. . . traten . aanls iR in biefer Sept Bie 
Kundgebung DS Nüriellvereins für den 1. und ſchen Frage eine kleine Unterſtützung verleihen des Kaiſers erhalten. Geſtern Nachmittag ſehen, ſoll am Sonntag eine allgemeine Berg⸗ Der Verfaſſer bezeichnet in derſelben Frank: 
2. Reichstagswahlkreis hat der Geſammtvorſtand fönnte. Für die gegenwärtige innere Lage Grie⸗ erſchien der Hauptmann der Leib⸗Kompagnie des arbeiter ⸗Verſammlung ſtattfinden welche aber furt als d Ort i in] deutſch⸗ 
des naienalliberalen Vereins im 3. Berliner chenlands würde eine derartige für die wirth⸗ 1. Garde⸗Regiments 2. F, in Begleitung eines von Sozfaldemokraten einberufen iſt. Dieſes 1 — hfifches Zollbiren g als Zentrale bi 5 5 
Reichstagswahlkreiſe beſchloſſen, den Parteifreun⸗ ſchaftlichen Intereſſen des Landes günſtige Löſung Lieutenants und des Feldwebels der Kompagnie, allen chriſtlich⸗ſozialen Arbeitern zur Notiz. Ka⸗ + 2 beberſel en Lande 
ve ue den b bei der Stichwahl ihre Stim- der Eiſenbahnfrage von großem Werthe ſein. im Arreſtlokal und verkündete Künnemann das meraden, wie ihr ja wohl Alle ſchon gehört habt 
n en deutſchfreiſinnigen Kandidaten ab⸗ — Geſtern Morgen las man in der „Frei⸗ Urtheil. Daſſelbe lautet auf 10 Jahre haben wir uns in der letzten Zahlſtellen⸗Ver⸗ 

Hall — - zee ſinnigen Zeitung“ des Herrn Eugen uchthaus, 10 Jahre Ehrverluſt, ſammlung ganz offen gegen die Spitze des Ver- 
n e a. S., 25. Februar. Die heutige Nichter: 8 l tellung unter Polizeigufſicht, De: bandes zur Wahrung und Förderung bergmän⸗ 
fich, wie ung des liberalen Vereins beſchäftigte Es iſt nicht wahr, daß die freiſinnige 8 und Ausſtoßung aus dem niſcher Intereſſen ausgeſprochen, ebenſo gegen 
it rk bereits telegraphiſch gemeldet worden Partei im 6. ſchleswig⸗holſteiniſchen Wahlkreife Soldatenſtand. Künnemann nahm das das Verbands⸗Blatt. Und damit find. die Mit⸗ 
5 it der Frage, wie die Mitglieder des Ver⸗ beſchloſſen hat, für den nationalliberalen Kan⸗ Urtheil ruhig auf. Nach Verkündigung des Ur- glieder voll und ganz einverſtanden geweſen. 
1 = 1 März bei der Stichwahl zwiſchen didaten zu ſtimmen 1 theils wurden Künnemann ſofort die Treſſen ab⸗ Was brauchen wir da noch eine roßartige Berg⸗ 
Fr artellkandidaten Dr. jur. Keil mit dem Schon am Dienſtag Morgen erließ in den geriſſen und heute wird er nach der Strafanſtalt arbeiter⸗Verſammlung abzuhalten, denn die 
1 demokratiſchen Kandidaten Kunert ſich ver⸗ ſchleswig⸗holſteiniſchen Blättern „der geſchäfts⸗ zu Sonnenburg überführt. Hauptpunkte, die in dieſer Verſammlung erörtert 
1 a 91 ane e id 8 n führende Ausſchuß der freiſinnigen gg in Breslau, 26. Februar. Au den Kaiſer 2 en een am beiten am 8. März und auf dieſe Weiſe zwiſchen den Erzeuguiſſen 
eins —.— des ne der Kartellparteien en Au = hr Seelig ee Abend nachfolgendes d = at 8 de e . den wen 
ein Schreiben zugegangen ſei, in welchem letztere ann, . UNE et: | ze er ; 1 ſchi uff ; itali steffen ; 8 
um die Unterſtützung in der Stichwahl erfuchten. . 5 n in der bevorſtehen⸗ von 4900 mi rei Becken ane Mit 1157 2 Naß fin due 3 * 2 5 ar 
ac ee ae 8 hope er Stichwahl zig dem matienatlibe, gliedern des wangellſchen und des en 8 ſchicken, aber keine Sozialdemo⸗ Leuſſe es 3 die polktifihen Ergebniſſe 
der des a f itali lde ſralen und demſozialdemokratiſchen Arbeitervereins und anderen königstreuen Ar⸗kraten.“ des Frankfurter Friedens anzupreiſen. Sein 
ralen Waben De Ae nee uu Kandidaten de e 75 timmen auf beitern Breslaus, bringt Ew. Majeſtät den ehr⸗ Köln, 26. Februar. Nach einer Meldung Stoff iſt und bleibt ausſchließlich das ökonomiſche 
ſen, wie es am 1. März ſti Ein Herrn Rechtsanwalt Peters abzu⸗ furchtsvollen, tiefempfundenen Dank dar für die der „Köln. Volksztg.“ ſollen die Belegſchaften 
Sozialdemokrat mehr in fimmen wolle. Ein geben. Wir warnen Euch im Intereſſe aufs neue in den herrlichen Erlaſſen von Ew. der Zechen, Deimelsberg“ und „Johann“ 
gefährlich wie mehr im Reichstage ſei nicht ſo der freifinnigen Partei vor jeder Majeſtät vor aller Welt bekundeten Eutſchließun⸗ bei Steele ſtreiken 3 
emme, daß man die Sartellbruber mehr, bazu Stimmenthaltung. Zu keiner Zeit wird es Euch gen, das Wohl des Arbeiterſtandes kräftig fördern Zwickau, 26. g a 3 
Wahlkrei ue Hoffnung haben dürfe, den gelingen, unſerer Partei eine maß e Stel⸗ z llen. Wir erf 8 S für Komitee, 26. Feßtuar. Die hieſige Zwölfer- 

huutreis eher wieder von einem Sozialdemo⸗ f (Aula tet eine maßgebende Stel- zu wollen. ir erflehen Gottes Segen für Kommiſſion hat auf ihr Geſuch um Anerkennung 
kraten zurückzuerobern als von einem Vertreter auß m Eurem Kreiſe wieder zu erringen, wenn Ew. Majeſtät und das königliche Haus und ge⸗ als legale Arbeitervertretung für Verhandlun en 
des Kartells. Redner wurde in ſeinem Vortrage Ihr zaudert und ſchwankt zwiſchen einem Kan⸗ loben, auch weiterhin feſtzuſtehen zu Kaiſer und in Lohn⸗ und Arbeitszeit⸗Fragen vom Ber — 
wiederholt lebhaft mit Beifall begrüßt. Die Ver⸗ didaten, der auf dem Boden der beſtehenden Reich. Im Auftrage der Verſammlung Her⸗ zu Freiberg einen ablehnenden Beſcheid er⸗ 
lammlung beſchloß des faft einſtimmig, es Staats⸗ und Geſellſchaftsordnung ſteht, und mann Seidel, Fabrikbeſitzer, und die Redner: halten. 0 5 
ſolle Jedem überlaſſen bleiben, ſein Verhalten einem Kandidaten, deſſen Partei den vevolutio- Laſch, Domvikar; Günther, Paſtor.“ 
om 1. März einzurichten, wie er wolle Dr. nären Umſturz jener anſtrebt. i Denn es geht Halle a. S., 26. Februar. (B. T.) Eine Oeſterreich⸗Ungarn. 
teil hatte am 20. Februar 9477 Stimmen, gegen die geſunde und beſonnene Art des ſchles- heute im „Hofjcger“ abgehaltene Verſammlung, Wien, 26. Februar. (Voſſ. Ztg.) Im 
Kunert 12,803. Der liberale Kandidat Alexander wigeholſteiniſchen Bürgerthums in Stadt und in welcher der Sozialiſt Kunert ſprach, verfiel Budget⸗Ausſchuſſe des Abgeordnetenhauſes ver⸗ 
Meyer erhielt 7625 Stimmen. Land. Täuſcht Euch nicht! Wer nur der der polizeilichen Auflöſung. langte der Abg. Herbſt für die Stadt Wien die 
„üb eck, 26. Februar. Die Wahl Hinzes Stimme der Leidenſchaft folgt, wer perſönliche Weiſßenfels, 26. Februar. (B. T.) Im gänzliche oder wenigſtens theilweiſe Aufhebung 
in Oldenburg! gilt als ziemlich ſicher, nachdem Verbitterung über die Sache ſtellt, indem er Schloßkaſernement ſind 65 Unteroffizier⸗ des ſeit den anarchiſtiſchen Mordthaten einge 
nunmehr die Arbeiterpartei die Parole ausge auch nur durch Stimmenthaltung der Sozial- ſchüler am Typhus erkrankt, geſtern und führten Ausnahmezuſtandes. Derſelbe werde zwar 
geben hat, bei der Sti H ; demokratie Vorſchub leiſtet, der ſchädigt die Zu: |} iſt je ein S fall eingetreten 1 53 ; 5 
. ichwahl für Hinze zu 1 5 5 a heute iſt je ein Sterbefa 9 > nicht in voller Härte gehandhabt, aber dies be- 
immen. kunft der freiſinnigen Partei. Ehrlich währt am el, 26. Februar. Zum Betriebs⸗Direk- weiſe nur, daß die Verhältniſſe ſeither beſſere ge- 
längſten. Cine ehrliche Politik aber tor der Main ⸗Weſer ⸗Bahn wurde der Regie- geweſen ſeien. Der Miniſterpräſident Graf Taaffe 
fordert die Anerkennung, daß ein rungs-⸗Baurath Janſon in Eſſen ernannt. erwiderte, die Regierung könne die Ausnahme⸗ 
Vertreter der nationalliberalen Wiesbaden, 26. Februar. (Neue Preuß. verordnung nicht aufheben, ſo lange das ſeiner 
Partei, was ihn auch ſonſt von uns 3tg.) Der Prinz Albrecht von Waldeck. Zeit unterbreitete Anarchiſtengeſetz unerledigt ſei. 
trennt, den Grundſätzen der frei und Pyrmont nebſt Gemahlin it zu län⸗ Die Zuſtände haben ſich gebeſſert, aber nicht der⸗ 
. innigen Partei näher steht als derſgerem Aufenthalt hier eingetroffen. art, daß die Regierung beruhigt den Ausnahme⸗ 
Sozialdemokrat“. 5 Die Kirchenbehörde verhandelt wegen Ueber- zuſtand aufheben könnte. Herbſt verwies auf die 
„Wieder einer der Fälle, in denen das Rich- nahme der Direktorſtelle des theologiſchen ruhige Haltung der Wiener Arbeiter, während 
ter ſche Organ ſehr ſchlecht unterrichtet iſt — Seminars zu Herborn gegenwärtig mit dem anderwärts, wo Ausſtände erfolgen, Angriffe auf 
wenn es ihm paßt — und in dem die Führer Profeſſor Zimmer in Königsberg. Perſonen und Eigenthum vorkommen; er be⸗ 
der Deutſchfreiſinnigen im Lande, und zwar im Bochum, 25. Februar. In den am Sonn- antragte, daß die Regierung zur Aufhebung der 
Jutereſſe ihrer Partei, genau das Gegentheil von tag abgehaltenen e e im Ausnahmsverordnung aufgefordert werde. Die 
dem thun, was der Berliner Freiſinn dekretirt. hieſigen Induſtriebezirke wurde theils für Auf- Ausſchußmehrheit lehnte den Antrag ab, worauf 

— Bei der geſtrigen Berathung der Eiſen- rechterhaltung der bekannten Verbandsforderungen, Herbſt deſſen Einbringung im Plenum an- 
bahugeſetze im Abgeorduetenhauſe wurde auch auf theils aber auch eutſchieden dagegen geſprochen. kündigte. 
die ungeheure Zunahme der Bevölkerung in den Man ſieht bald ſelbſt ein, daß bei der Höhe der Wien, 26. Februar. (B. T.) Einige 
großen Städten, namentlich den Induſtrieſtädten, augenblicklichen Löhne eine Gut sten zen e Lohn- Blätter berichten, Kaiſer Franz Joſef beabſichtige 
und die ſich daraus ergebende ſoziale Pflicht der erhöhung übertrieben iſt. Giebt es doch Berg⸗ die Koſten des udraſſy⸗Denkmal aus 
Verkehrverwaltung hingewieſen. In der That leute, die einen monatlichen Lohn von 160 bis jeiner Privatſchatulle zu decken. (Die Deutſchen 
den, die Zunahme der Bevölkerung dienen. In einer ne N erg eits ee ve; ihre Hosch einen An. 


fang angenommen. Einen neuen Beweis bafür|jich der Vorſitzende für die Verbandsforderung — Abe Mio Denkmal enn => 5 


mitteleuropäiſcher Zollbund würde gegen die 


lichen Intereſſen zum thatſächlichen Ausdrucke 
bringen würde, und er unterläßt es nicht, die 
detaillirten Vorſchläge zu machen, welche zur 
Verwirklichung ſeines Programms nöthig ſind. 
Die gemeinſam feſtzuſetzenden Zölle, die ſich vor⸗ 
erſt nur auf landwirthſchaftliche Produkte erſtrecken 
könnten, müßten veränderlich ſein, je nach den 
Schwankungen der maßgebenden Märkte. Dieſe 
Zölle müßten dazu dienen, den landwirthſchaft⸗ 
lichen Produkten einen lohnenden Preis zu ſichern 


bindung auf dieſem Gebiet er allerdings auch 


wartet. Wenigſtens hat er es auf dieſe Weiſe 
nicht einem eruſten deutſchen Beurtheiler un⸗ 
möglich gemacht, ſeine Vorſchläge zu prüfen, 
ohne ſie vorweg abweiſen zu müſſen. Anderer⸗ 
ſeits hat er es vermocht, die Geſellſchaft der 
franzöſiſchen Landwirthe ſoweit für ſeine Vor⸗ 
träge zu intereſſiren, daß dieſelbe in ihrer 
General⸗Verſammlung vom 28. Juni 1889 einen 
beſonderen Ausſchuß einſetzte zur Prüfung der 
ökonomiſchen Tendenz der transozeaniſchen Völker, 
ſowie der Lage der Landwirthſchaft in Frank⸗ 
reich und dem übrigen Europa und zur Er⸗ 
ſtattung der ſich hiernach als förderlich erweiſen⸗ 
den Vorſchläge. Der panamerikaniſche Kongreß, 
der unter den Auſpizien Blaine's und deſſen 
exceſſiver Interpretation der Monroe-⸗Doktrin zu⸗ 
ſammentrat, ſchließlich die braſilianiſche Revolu⸗ 
tion geben der vom Grafen de Leuſſe eingeleiteten 
Agitation unter den Agrariern einen beſonderen 
Rahmen, und es war daher ſicherlich ein dankens⸗ 
werthes Unternehmen, der erſten Broſchüre eine 
zweite folgen zu laſſen, welche einen Ueberblick 
über den Weg geſtaltet, den die Ideen ihres 
Verfaſſers ſeither zurückgelegt haben. Gleich⸗ 
zeitig verſtärkt der Autor die in der vorigen 
Schrift vorgebrachten Argumente durch neue 
ſtatiſtiſche Daten, und jeder eruſte Politiker wird 
mit Vergnügen einer Arbeit nachgehen, die ſich 
von aller Kleinlichkeit frei hält und eine große, 
die europäiſche Wohlfahrt intereſſirende Frage 
unbeirrt durch die niedrige Gehäſſigkeit der 
Straßenpolitiker und Chauviniſten erörtert.“ 
Paris, 24. Februar. (N. P. Z.) Wir 


Stuttgart, 26. Februar. Die Zen⸗ 
Tumspartei beſchloß, im hieſigen Wabltrris für 
Siegle⸗Kartell gegen den Sozialdemokraten Kloß, 
zu allen übrigen Stichwahlen aber für die demo⸗ 


kratiſchen Kandidaten gegen das Kartell zu 
timmen. 
ſi In Liſſa erklärten die Delegirten des frei⸗ 
benden Wahlvereins, bei der Stichwahl für den 
55 en Kandidaten und gegen den Polen ein⸗ 
175 wollen. 

Sprottau, 26. Februar. Die hieſigen 
fl gehen mer die urſprünglich mit dem Kar⸗ 
Stelle en wollten, wurden ſoeben von leitender 
ſreiſinnigen en, in der Stichwahl für den 
ſtimmend andidaten von F eck zu 

Nu ru be 1 1 

Fränkz g, 26. Februar. Wie der 
Bunch Kurier“ mittheilt, ſtellten Kröber 
Veit hen) und Sonnemann (Frankfurt) an die 
hi wm der Volkspartei in Fürth das Erſuchen, 
nergiſch für Stauffenbergs Wahl einzutreten. 
Ein gleiches Vorgehen wird von der Stuttgarter 
Parteileitung erwartet. 


Garniſon während ver Wahlen dur; 

Kaiſer hier im Allgemeinen in ſehr übelwollen⸗ 
der Weiſe gedeutet wurde. Um ſo erfreulicher 
iſt es, in einem Briefe des Berliner „Temps“ 


München, 26. Februar. Graf Konrad giebt die ſoeben veröffentlichte amtliche Statiſtik aus, fand aber einen ſcharfen Gegner an dem peil di orreſpondenten folgende Erklärung zu s 
Preyfing veröffentlicht, entgegen der Wahlenthal über die Geburten, Cheſchließungen und Sterbe- früheren Vorſitzenden des Streiffomitees, Herrn Nun at age der Eraarım De kee ine ‚de Aue late feine Truppen an Dem 
ag 


tungsparole der Patriotenblätter, eine et 
er werde gegen die Sozialdemokratie für Sed 

mayr (nat 4 ſtimmen. Graf Preyſing war in 
der erſten 


e, wo ſie am wenigſten darauf rechneten. 
Er hat damit zugleich zeigen wollen, daß das 
politiſche Leben des Landes ſelbſt an dem Tage, 
wo dieſes ſeine wichtigſte Pflicht ausübt, in 
keiner Weiſe die Arbeiten der Armee zu be⸗ 
einfluſſen hat.“ 

Sehr übel wird vom „National“ eine 
Aeußerung der „Liberté“ bemerkt, welche, bei⸗ 
läufig erwähnt, ihre Redaktion gewechſelt hat 
und zu äußern wagte, daß die Wahlen in Eljah- 
Lothringen en nicht mehr angingen, als 
— die übrigen deutſchen! 


des ungariſchen Reichstages gegen die Bewilligung 


den Jahren 1867—1888 die preußiſche Bevölke- Zeche „Conſtantin“ ſtänden. „Conſtantin“ zahlt e T.) Die 


rung im Mittel jährlich um 12.2 pro Mille im hieſigen Bezirke ſehr gute Löhne. Als der i i 6 ichi 

wuchs, und bei der ſtädtiſchen Bevölkerung ſich Vorſitzende erklärte, kein ter zu haben, Gesellen ide A * en een 

die natürliche Vermehrung nur auf 9.9 pro wandte ſich Weber ſehr ſcharf gegen die maß mit dem Bildniß der W Yin Kaiſerin 
hrte aus, da ß Auguſta überſandt. 


platten Lande nach den Städten, insbeſondere f eien, den fo nothwendigen Frie⸗ 

nach den Groß- und Mittelſtädten, die ſtädtiſche den zwiſchen Arbeitern nr d A beit⸗ üffel, 25 e An Stelle des er⸗ 
Bevölkerung von 1867 bis 1885 um 416.2, dielgebern herzuſtellen, ſondern nur trankten Dr. Arendt iſt Baron Mengin 1 au 
ländliche dagegen nur um 72.1 Prozent zugenom von gewiſſer Seite geftellt ſeien, Vertreter Deutſchlands auf der Antiſtlaverei⸗ 
men hat. Am 3. Dezember 1867 zählten dieſum die Bergleute in ſteter Auf⸗ Konferenz ernannt worden . 
Städte zuſammen 3,743,648 männliche und regung zu halten. Einige andere Redner Brüſſel, 26 Februar. Die zweite Kam⸗ 
3,709,074, weibliche Perſonen, am 1, Dezember ſprachen ſich in ähnlichem Sinne aus. — Zu mer hat mit 51 gegen 29 Stimmen gegen den 
1885 5,179,545 männliche und 5. 375,051 weib- Bruch bei Recklinghauſen ermahnte der zweite Wunſch der Regierung den Antrag Berindt um 
liche Perſonen, dagegen die ländliche Bevölke⸗ Vorſitzende Weſſelhauſen die Erſchienenen, treu Univerſitäts⸗Geſetz angenommen, wonach auch in 
rung 1867 8,152,302 männliche und 8,416,201 (zu Kaiſer und Reich zu halten. Dieſes gefiel Brüſſel von 1895 ab die Richter und Notare 
weibliche Perſonen, 1885 8,714,059 mär nliche den anweſenden Sozialdemokraten nicht, dieſelben vor ihrer Ernennung eine Prüfung in der nie⸗ 
und 9,049,815 weibliche Perſonen. wurden aber trotz ihres Schimpfens nicht zum derländiſchen Sprache beſtehen müſſen. 


Stimmenkaufs eingeleitet haben. D 
b 5 . er Betref⸗ 
Ha a. Kane Dean die von 200 
N ; am ni 
nahm wei enthalten wolle. r Deutsche 
Mart en Vorſchlag an, erhielt ſofort die 200 
und blieb der Wahlurne fern. 


Paris, 26. Februar. (B. T.) Um den 
Maſſen die nunmehr ſeitens der franzöſiſchen Re⸗ 
ierung beſchloſſene Beſchickung der 
erliner Konferenz plauſibel zu machen, 
erklären offiziöſe Communiques, daß dieſelbe rein 
theoretiſcher Natur, ebenſo wie die beabſichtigte 
erner Konferenz ſein werde, und daß, nachdem 
Frankreich die Einladung zu dieſer angenommen, 
es keinen Grund habe, die Berliner Einladung 
abzulehnen. Daß rein akademiſch, ohne Ueber⸗ 
nahme von Verbindlichkeiten verhandelt werden 
würde, gehe daraus hervor, daß nur National⸗ 
ökonomen, deren Frankreich drei entſenden würde, 
an den Berathungen Theil nähmen. Uebrigens 
5 . l 4 K { werde Frankreich noch beſtimmte Vorbehalte 
einer Aufgabe betraut werden, welche an ſich un⸗ ſelben mitgetheilt, es ſei das Gerü t verbreitet, Legion. Unzweifelhaft iſt der Gedanke auch unter machen. Die „Liberté“ meint, man könne ruhig 
zweifelhaft der Sphäre ftaatlicher Thätigkeit an⸗ ein in feiner Fabrik beſchäftigter Bläfer habe in den franzöſiſchen Schriftftellern allgemein ver- hingehen; es ſei von der Konferenz nichts zu 
heimfällt. Der Staat darf ſich aber der Sorge letzter Zeit monatlich nur 80 Mark verdient. breitet, daß irgend etwas zur Beſeitigung der hoffen, aber auch nichts zu fürchten. 
für eine ausreichende Rechtspflege jedenfalls nicht Herr Müllenſiefen, der in ſeinen Wahlreden jetzigen unerquicklichen Lage geſchehen müſſe, ſoll 2 
in dem Maße entſchlagen, daß er ſich auch jeden mehrfach erklärt hatte, kein Bläſer verdiene bei ſie nicht nach und nach an ſich ſchon zu einer Italien. 
Einfluſſes auf die Beſetzung der Gewerbegerichte ihm unter 140 Mark, fühlte ſich hierdurch be⸗ drohenden Gefahr werden. Als Heilmittel weiß Rom, 25. Februar. Die italieniſche Re⸗ 
begiebt. Kann auch in Bezug auf die Beiſitzer leidigt und forderte die Anweſenden ſofort auf, nun die überwiegende Mehrheit unter ihnen nichts ſchon in welche für Abeſſinien den klaſſiſchen, 
die nach Lage der Sache mögliche Garantie ſchon eine Deputation zu wählen, die mit ihm zu Beſſeres vorzuſchlagen, als daß Deutſchlaud die ſchon im Homer vorkommenden Namen Aethio⸗ 
durch die Art ihrer Berufung als geboten ange⸗ ſeiner Fabrik fahren und ſich über die Löhne im ſchweren Kampfe mit den größten Opfern er⸗ pien wieder eingeführt hat, tauft uun in einem 
ſehen und demzufolge die Thätigkeit der Staats- durch Einſichtnahme in die Lohnbücher Kenntniß Air Reichslande herausgebe und auf die ehe e vom 2 me beſpülten 
ehör N i l a 1 Sicherung ſeiner Weſtgrenze verzichte. Daß Nie: italieniſchen Beſitzungen „Kolonie Eritrea“. 
tigkeit der Wahlen beſchränkt werden, ſo verhält Herren — ein Bergmann, ein Maſchinenwärter mand in af end 55 15 ſolche 8 Dieſer Geſehen wurf der der Kammer bereits 
ſich dies doch in Betreff der Vorſitzenden des und ein Arzt — mit und nahmen in der Müllen⸗ 5 1 55 ſchweren Krieges denkt, wollen a er in ben et za acht 3 
8. Die ; en £ we alle dieſe Pſeudo Politiker nicht rathen werden wird, ermächtigt zunächſt die Re⸗ 
durch das Geſetz für die Mitglieder der Gerichte halters in die Lohnbücher Einſicht und überzeugten wäre ihnen 1 a Haus 2 gierung, die SE des Königreiches mit den 
im allgemeinen geforderten Eigenſchaften genügt ſich, daß der 8 betreffenden Bläſers glauben, weil ſich mit der Eiuſeitigleit, der man nach den lokalen Bedingungen ihr nothwendig 
für fie nicht, da dieſe Eigenſchaften die ſachgemäße durchſchnittlich über 200 Mark betrage. Das 5 in . Kreiſen Kours verſchafft hat, 8 . ee es 
nicht gewä u un \ 5 2 eſſer wirken läßt. Deshalb haben ſich der e ieſe weitgeben ollmachtsſorderung, die u 
Bedenken gegen die Perſönlichkeit nicht, wie in dreizehn Monate war 189,50 Mark ; hierbei darf Männer, 5 Dine 5 ae anderen Zeiten parlamentariſche Stürme erregt 
{ a * ; 19 Kohle u während durch die Ereigniſſe feſtgefügt worden find, bis⸗ hätte, wird vorausſichtlich ‚ohne Weiteres bewil⸗ 
daß der Gewählte durch die Wahl als Vertrauens- des Streikes in Fo ieh umangels nicht in her namentlich in Frankreich nur ſehr wenige ge⸗ ligt werden, denn ſeit einiger Zeit zeigt die 
mann der Standesgenoſſen der einen Partei cha- vollem Umfange in etrieb geweſen war. funden. Um fo mehr iſt es Pflicht, jede Stimme Kammer ſich ſehr geneigt, der Regierung (eyis- 
rakteriſirt iſt. Das Amt verlangt eine beſondere Eſſen, 26. Februar. (Neue Preuß. Ztg.) zu verzeichnen, die ſich über gemeinſame Inter⸗ lative Funktionen zuzugeſtehen. Dies zeigt ſich 
Objektivität des Urtheils uach Seiten beider Par- Der Geh. Finanzrath Jeucke, Generaldirektor eſſen der beiden Nationen vernehmen läßt, ohne in der Annahme des neuen Strafgeſetzbuches, in 
teien, ſowie Befähigung für die Leitung der Ver- der Krupp'ſchen Werke, früher im ſächſiſchen Fi⸗ die herkömmlichen Schlagworte und verblendeten der Einſchränkung der Präturämter und in ver- 
andlungen und den Verkehr mit den Betheiligten. nanzminiſterium, ſoll als Nachfolger des Redensarten nachzuſprechen. In dieſem Sinne en anderen organiſchen Reformen, die vom 
8 ift nicht zu vergeſſen, daß die Parteien auch verſtorbenen Finanzminiſters v. Könneritz aus⸗ iſt eine Broſchüre des Grafen Paul de Leuſſe arlament nur im Prinzip angenommen ſind und 
Wien ihren Wunſch genöthigt fein werden, die erſehen ſein. über einen agrikolen Zollverein Mitteleuropas mit von der Regierung mit diskretionärer Gewalt 
rdigung ihrer Rechtsanſprüche au Stelle des Recklinghauſen, 26. Februar. Eine Ans Anerkennung zu begrüßen. Ihr Verfaſſer hat ſie ausgeführt werden. 


8 Dentſchland. 
die Porn 26. Februar. Die Zuſage, welche 


Geſetzentwurf über die Gewerbegerichte Welche Unwahrheiten betreffs der verdienten Frankreich. 

iſt bekanntlich die Einſetzung derſelben und die Löhne ſeitens der Arbeiter verbreitet werden, um Paris, 23. Februar. Die Zahl der poli⸗ 
ſpezielle Regelung ihrer Angelegenheiten den Ge⸗ ihre Lage recht traurig darſtellen zu können, zeigt tiſirenden Schriftſteller, die ſich bemühen, ihre 
meinden übertragen worden. Dies konnte jedoch folgender Fall. Als Herr Müllenſiefen, Glas- Betrachtungen über das Verhältniß zwiſchen 
nur in dem Sinne geſchehen, daß die letzteren hüttenbeſitzer und nationalliberaler Reichstags⸗ Deutſchland und Frankreich in baare Münze oder 
wenigſtens in Reklame umzuſetzen, iſt bekanntlich 


1 5 In Athen wii Eifenbahn - Syſtem geſetzt 
e Verbind ; en 
Zuſage des Sult mit Saloniki, welche nach der 


Mo : on Lariſſa aus ärts über 
ie 2 5 855 Uesküb, us dort den Aaſchlag an 
biete eine Aue a zu erreichen. Dieſer Weg 
u erbindung mit dem mittleren 
: Achen u 1 5 1 in 
od Athen und der Piräus nothgedrun⸗ 
ER 15 Hafenplatz des ichen F uropas 
ich des g Bte. In der griechiſchen Preſſe macht 
gegen 55 ſchon jetzt eine lebhafte Oppoſition 
le Annahme des türfifchen Vorſchlages 
er Sultan fo mehr als vor anderthalb Jahren 
über Bi bereits die Zuſage zu der Strecke 
naſtir faſt gegeben hatte. Man will die 
Be ben 85 Tagen in der 
die ur Sprache bringe 

Wg a unte enge el vie "bei Ya 
iplomatiſche Vorſtellun züchte zu erſuchen, durch 
nehmigung der anderen N ben Sultan zur Ge⸗ 

Für Deutſchland ift . veranlaffen. 
für das geſammte mittlere Europese Frage, wie 
keit, da eine Abkürzung des Wer von Wichtig 
8 nezkanal ſtets in unſerem Intere he nach dem 
Deſterreich dagegen ſieht es lieber, wegen muß; 
jet an Stelle des Piräus der Ausgan rn 
er Bahnlinie bleiben würde. Wir Pang 
beilich mit dieſem Gedanken weniger befreunden⸗ 
Haloniki iſt die Hauptſtadt einer türkiſchen Pro 
dinz, in welcher ſich fünf Nationalitäten, Bulga⸗ 
ven, Serben, Rumänen, Griechen und Türken, 
faſt feindlich gegenüberftehen, fo daß in abſeh“ Tuch 
er Zeit gar nicht an eine innere Konſolidi⸗ 
Zuse dieſes Landes gedacht werden kann. Der 
Euſtinmenfluß dieſer Nationalitäten hat in Sa⸗ 
i überdies eine ganz eigenthümliche Erſchei⸗ 
des Indermamlich die unbedingte Vorherr⸗ 
Mehrleit dedeuhume, welches dort die abſolute 
ee 8 „Bevölkerung, an 80,000 Seelen, 
iſt ein Gemiſ ze Geſchäftsſprache in dieſer Stadt 
jüdische Spr > von Spaniſch und Hebräiſch, eine 
loniti fo 1 des Mittelalters, welche in Sa⸗ 
Buchſt 11 auf den Theaterzetteln in hebräiſchen 
aben zu leſen iſt. Vielleicht bietet ſich eine 


ö ufruf: are folgen laſſen, die er vor Jahresfriſt der Oeffent⸗ der deutſchen Regierung und dem Va⸗ 
he en dürfen, daß die Leitung des Gerichts f ede die Reichstagswahl iſt vorüber lichkeit übergab und die mit Recht in der politiſchen tikan ſchweben 3 wegen Theil⸗ 
= 12 Glu, geſchickte Hände gelegt wird. und wir haben 1 unſerem größten Bedauern Publiziſtik und auch in der wiſſenſchaftlichen nahme des heiligen Stuhles bet der Berliner 
A ſiaatlichen den iſt es unerläßlich erſchienen, ſehen müſſen, daß viele von den Bergleuten ſich Kritik eine aufmerkſame Beachtung gefunden hat. Konferenz. Als eventueller päpſtlicher De⸗ 
halten, ob der G Inſtanz die Prufung vorzube⸗ einer Partei anſchließen, die uns nie und nimmer Graf de Leuſſe erblickt in der Identität der agri⸗ legat ſoll Kardinal Lavigerie ins Auge gefaßt 
derlichen Eigenschaft e die für fein Amt erfor- zum Ziele führen, 2 h. ir Verbeſſerung nn kolen Intereſſen beider Nationen gegenüber dem ſein. Eine definitive Einigung über dieſe Ange⸗ 
wie Lerlante en wirklich beſitzt und es wird, materiellen Lage he EB ann. Mit dieſer Ans transatlantiſchen Wettbewerb, den er einer gründ⸗ legenheit iſt zur Zeit noch nicht erzielt. 
legt, ba aa Rani . — Gewicht darauf ge⸗ ſchauung, welche a eute vertreten, tönnen lichen Unterſuchung widmet, die Grund age Rom, 26. Februar. (B. T.) Der „Mu 
zug auf den Verſitzenden dul deungereche in Be- wir wohl den Ber ag 5 Eu 155 e ee ereinigung, die zuerſt niteur de Nome“ erklärt, trotz aller Verfücher 
Au klaut werde deſſen Stellvertreter ten, aber nicht ver 2 & pitz » Deutſchland und Frankreich und aller Verlockungen werde das Zentrum 
9 RTL des Verbandes hat ſich offen zur Sozial⸗ umfaſſen würde, in weiterer Entwickelung auch fernerhin über den Schatz feiner Unabhän⸗ 
Potsdam, 26. Februar. Das Urtheil [demokratie bekannt. Darum, Kameraden, aber auf Oeſterreich⸗Ungarn, Italien ıc. auszu⸗ igkeit, dieſer Garantie ſeiner Macht und Popu⸗ 
des Kriegsgerichts gegen den Haut müſſen wir dafür ſorgen, daß Diejenigen, die dehnen wäre, und auf dieſe Art ein gewaltiger larität, eiferſüchtig wachen. Das Zentrum werde 


rr 


drohende übermächtige Konkurrenz Amerikas. Mit — 


ſtellte Identität der beiderſeitigen landwirthſchaft⸗ 3 


eine Ausſöhnung der politiſchen Gegenſätze er⸗ 


haben ſchon in einem früheren Briefe angedeutet, 3 
daß die Allarmirung der e 


* 


ordentlichen Richters vor dem Gewerbegericht zu jo von ergleuten erläßt folgenden einer Abhandlung über denſelben Gegenſtand Nom, 25. Februar. (B. T.) Zwiſchen 


Intereſſe der zwei Nachbaren, don deren Ver 


des Innern, Matthews, beanſtandeten den Antrag, 
der ſchließlich zurückgezogen 


— ee ei * . 3 
8 * ö 6 


P 


8 a tr 


auch zugleich mit voller Energie für die gänzliche Nachrichten. Die Portugieſen behaupten, daß die 
Freiheit der Kirche eintreten, weil dieſe das ein⸗Makololos von den Agenten der britiſchen Seen⸗ 
zige Bollwerk gegen die ſozialiſtiſche Gefahr bilde. geſellſchaft aufgewiegelt wurden, ſich gegen die 
Dem „„Diritto“ zufolge hätte ſchon eine ganze Portugieſen zu erheben und daß letztere den Eug⸗ 
Zeit lang die Spannung zwiſchen Menelik und ländern Waffen und Munition für ihren An⸗ 
Italien beſtanden; das Blatt fürchtet, daß die griff auf portugieſiſches Gebiet lieferten. Es 
jet beigelegte Spannung betreffs des Verkehrs heißt jedoch, daß die ſchottiſchen Miſſionare in 
Menelits mit den europäiſchen Mächten ſich ſpäter Blantyre dieſe Handlungsweiſe der Agenten der 
erneuern könne. en re und 85 den Finoften | 
. 5 — Ereigniſſen auf ausgezeichnetem Fuße mit Major 
Großbritannien und Irland. f Serpa Pinto und Senhor Andrado Caſtelloes, 
London, 25. Februar. Aus der geſtrigen ſowie mit den portugieſiſchen Behörden im all⸗ 
Unterhaus⸗Sitzung verdient Folgendes gemeinen ſtanden und ſogar ſich portugieſiſchen 
hervorgehoben zu werden: eiſtand erbaten, als die Makololos einen ihrer 
John Morley kündigte namens des abweſen⸗ Dampfer angriffen. Die Depeſchen fügten hin⸗ 

den Mr. Gladſtone an, letztgenannter würde 


Aus den Provinzen. 


Paſewalk, 26. Februar. 
Tagen wurde hierſelbſt der Handelsmann Han⸗ 
die Sittlichkeit in . genommen. Derſelbe 161,2 
machte im Gefängniß einen Selbſtmordverſuch, 
indem er ſich mit einem Meſſer einen Stich in 
die linke Seite beibrachte, ſodann den linken 
Oberarm durchbohrte und auch noch den Verſuch 
machte, ſich den Hals zu durchſchneiden. Doch 
wurde H. noch lebend aufgefunden und in das 
ſtä dtiſche Krankenhaus geſchafft. 


| 

Greifswald, 26. Februar. Im Anſchluß 

an die von Herrn v. Bülow⸗Stremlow ins Leben 
gerufene Bewegung für eine Eiſenbahn aus Med- 


johr unter dem Verdacht des Verbrechens wider per Juni Juli 169,75 M., 


N 


„25 M. 
1 erg per Februar 71,50 Mk., per April 
ai 71, 
Spiritus lolo 50er 53,50 M., loko 70er 
34,00 Mk., per April⸗Mai 70er 33,40 Mk., per 
Aug.⸗Septbr M. 
Pele April⸗Mai 163,50 M. 
. leum Februar 25,00 Mk. 
London. 


10 M. 


70er 34,90 


Wetter: kalt. 


Berlin, 27. Februar. Schluß⸗Courſe. 


„ 


Berlin, 27. Februar. Weizen per April⸗Mai 
1597719725 M, per Junt⸗Juli 196,00 M. 
Vor einigen per Septbr.⸗Oktober 186,00 M. 
Roggen per April⸗Mai 173,00—171,75 Mk., 
per Septbr.⸗Oktober 


3 zu, daß die Region des Fluſſes Schire nunmehr 
nächſten Montag, wenn der erſte Lord des Schatz. gän lich beruhigt ſei. Der kleine König Mlauli 
amtes den angemeldeten Antrag mit Bezug auf 


\ Jauf und andere Häuptlinge ſtellten ſich, wie es heißt, 
den Bericht der Parnell⸗Unterſuchungs⸗Kommiſſion bei den portugieſiſchen Behörden ein und unter⸗ 
ſtellte, beantragen, die Worte „dieſes Haus nimmt 


es“ nimmt zeichneten eine Unterwerfungsſchrift, worin ſie 
den Bericht an, dankt den Kommiſſären für ihr erklärten, daß ſie von den Agenten der afrikani⸗ 


lenburg über Grimmen nach Greifswald taucht 
nunmehr auch das alte Projekt einer Bahn 
Greifswald Gützkow⸗ Jarmen = Neubrandenburg 
(oder Treptow a. Toll.) wieder auf. Unſere 
Stadt würde von beiden Bahnen ſehr erhebliche 


Pomm. 
Italieniſche 


Rente 


15 } 5 1705 PR R a rn; 97,70 | Neue Dampf⸗Comp. 
en a . verfügt | a ſchaft verleitet wurden ſich zu Vortheile haben, und wir haben allen Grund, uns 8 Rente 8380 ee nn, 134,10 
daß der Bericht in den Journalen des Pause Aus Suakin vom 23. Februar meldet 55 a 5 . , 
eingetragen werde“, zu ſtreichen und folgende 5 Feuer i. dl ldet zu intereſſiren. dez Do. won 1 den Prebl 1099,10 
r. al ür das „Bureau Reuter“: Die Italiener breiten Stralſund. Die Uebernahme der vom | Deher. ate 11156 = 
Worte einzufügen: Dieſes Haus hält 8 ihren Einfluß in den Diſtrikten Tokar und Kaſſala m ecklenbur iſchen Staate erworbenen Bahnen, de e une , Ultimo-Courſe: 
ſeine Pflicht, ſeine Mißbilligung der auf Ver⸗ aus und ſubventioniren die Scheichs, um ſie zu 1 giſch orbenen ahnen, A 10820 | a 221,00 


die bisherige Friedrich⸗Franz⸗Eiſenbahn, die 
Güſtrow⸗Plauer, Gnoien⸗Teterower, Wismar⸗Ro⸗ 
ſtocker und Doberan⸗Heiligendammer Eiſenbahn, 
ſowie der Wismar⸗Karower Eiſenbahn, bei wel⸗ 
cher der Staat nur den Betrieb übernimmt, ſoll 
im Laufe des Monats März erfolgen. Sämmt⸗ 
liche genannte Bahnen erhalten den gemeinſamen 
Namen „Großherzogliche mecklenburgiſche Fried⸗ 
rich Franz⸗Eiſenbahn“. Die Verwaltung und 
Leitung dieſer Bahnen erfolgt unter der Ober⸗ 
aufſicht des großherzoglichen Miniſteriums des 
Innern durch die großherzogliche General⸗Direk⸗ 
tion zu Schwerin. 


A Greifenberg i. P., den 26. Februar. 
Der heutige Pferde und Viehmarkt hatte einen 
ſehr ſtarken Auftrieb von Vieh, worunter Pferde 
in überwiegend großer Zahl waren, die haupt⸗ 
ſächlich von Händlern zum Verkauf geſtellt waren 
und größtentheils ſchon geſtern hier eintrafen. 
Der Handel in Milchkühen ging am ſtärkſten, 
denn für dieſe Viehgattung treten hauptſächlich 
Händler als Käufer auf und zahlen hohe Preiſe. 
Viele Güter ſtellen die Schafe zum Theil ab 
und legen ſich mehr auf die Milchwirthſchaft, 
da dieſe bei den hohen Butterpreiſen lohnender 
iſt, und daher iſt die Nachfrage nach Milchkühen 
ſchon längere Zeit ſtärker wie das Angebot und 
Abgabe. — Die Firma Hermann Wangerin in 


eumdung und Fälſchung begründeten falſchen veranlaſſen, italieniſchen Schutz nachzuſuchen. 
Anſchuldigungen der ernſteſten und gehäſſigſten Die italieniſchen Behörden ee e 
Art, welche gegen Mitglieder dieſes Hauſes und ein Schutz⸗ und Trutzbündniß mit einem einfluß⸗ 
insbeſondere gegen Mr. Parnell erhoben wurden, reichen Scheich der Hadendoa gegen die Abefjinier 
zu verzeichnen. Während das Haus feine Be- und Derwiſche. 
frievigung über die Bloßſtellung dieſer Verleum⸗ 
dung erklärt, drückt es ſein Bedauern aus über 
dis auf Grund dieſer Handlungen ſchreiender 
Ungerechtigkeit zugefügte Unrecht, ſowie über die 
während eines langen Zeitraums erlittenen Lei⸗ 
den und Verluste.“ (Lauter Beifall der Oppo⸗ 
ſition.) j 

Der konſervative Abgeordnete, Sir Charles 
Lewis, kündigte hierauf an, er würde, falls das 
ſoeben verleſene Amendement die Hauptreſolution 
wird, folgenden Zuſatz beantragen: „Gleichwohl 
beklagt das Haus, daß durch dieſen Bericht ferner 
gefunden wird, daß John Dillon, William 
ne und ſieben —.— 3 dieſes 
Dauſes Genoſſen einer verrätheriſchen Verſchwörung Bühne noch immer luſtige Schwänke ausgeführt 
unn, e. Dillon, W. wurden. Letztere waren ſehr mannigfacher Art, 
O Brien, T. P. O Connor, T. Healy und 38 da war der weltberühmte Geigen⸗Virtouſe Mr 
andere Mitglieder dieſes Hauſes Theilnehmer an Ole Bull erſchienen, um die Kegelbrüder mit 
Be dem Bericht geſchilderten verbrecheriſchen ſeinen konfuſen Violin⸗Vorträgen zu unterhalten, 
—— Waren 1m daß dieſes Haus der erfolgreiche Konkurrenz machte ihm die Geigenfee 
Meinung iſt, daß das Verhalten jener Mitglieder Sigra. Adelina Perſchinska, eine holde Schöne 
in dieſer Hinſicht ernſte Verdammung verdient.“ mit vollem Bart. Auch an „Spezialitäten“ fehlte 

A. Thomas (liberaler Vertreter für Oſt⸗ es nicht, die weltberühmte Gymnaſtiker⸗ Familie 


Petersburg 


Stettiner Nachrichten. 


Stettin, 27. Februar. Der Lokal⸗Ver⸗ 
band Stettiner Kegel⸗Klubs veran⸗ 
ſtaltete geſtern Abend im Saale der Philharmo⸗ 
nie einen humoriſtiſchen Herren⸗ 
Abend, welcher ſich eines zahlreichen Beſuches 
ſeitens der Kegelbrüder und Freunde des Kegel⸗ 
Sports zu erfreuen hatte. Es war auch nichts 
verſäumt worden, um die Anweſenden in heite⸗ 
terer Stimmung zu erhalten, das Programm 
war faſt zu reichhaltig ausgeſtattet, denn der 
heutige Tag war längſt angebrochen, als auf der 


30 
84,75. 


30 
bericht.) 


per 


Preuß. Conſols 
do. do. 
Pomm. Pfandbriefe 87% 100,0 


Ungar. Goldrente 
Rumän. 1881er amort. 


i do. : 
e. Hyp.⸗A.⸗ 
I, Emiſſion 


London kurz 
London laug 


inuten. 
Good average per 
März 85,75, per Mai 85,75, 


Bremen, 
deutſchen Lloyd 173,75 be 
Petroleum 
ruhig, Standard white loko 6,85 B. 


Zaris kurz 


81 % 102,20 f 
elgien kurz 


Rente 


(110) 4 % 105,50 Laurahütte 


(110) 4% 101,20 Dortm. Union 
(100) 4% Oſtpreuß. Südbahn 87,50 
B. (100) 4% 98,00 Marienburg⸗Mlawka⸗ 
93,10 e 57,60 
kurz 221,25 Mainzerbahn 123,20 
204 50 Lombarden 58,20 
202,60 | Franzoſen 96,00 
Tendenz: feſt. 


amburg, 26. Februar, Nachmittags 3 Ubr 
(Nachmittagsbericht.) f 
Santos per Februar —,—, per 
per September 


Kaffee. 


Ruhig. 


g, 26. Februar, Nachmittags 3 Uhr 
inuten. Zuckermarkt. (Nachmittags- 
Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis 
88 pCt. Rendement, neue Uſance, frei an Bord 
Hamburg, per Februar 12,32 ½, per März 12,35, 
per Mai 12,57½, per Auguſt 12,90. Feſt. 

26. Februar. Aktien 


Wien, 26. Februar, Nachm. Getreide⸗ 

5 arkt. Weizen per Frühjahr 8,96 G., 9,01 
„ per 
Frühjahr 8,35 G., 8,40 B. 
G, 4,00 B. Mais per Mal⸗Juni 5,18 G., 


Herbſt 8,10 G., 8,15 


4% 106,0 Amfterbam kurz 


(Echluß - Bericht) feſt, 


122.26 


158,20 
St.⸗Pr. 60% 103,00 


des Nord 


B. Roggen 
per Herbſt 


5,37 B. 
er Herbſt 


Glamorganſhire) beantragte einen Zuſatz zur Quatſchkowsky gab ihre ſchwierigſten Balanzir⸗ Plathe hat ihre Zahlungen eingeſtellt und den 690 € 

Adreſſe zu Gunſten der Herſtellung eines ab⸗ und athletiſchen Kries zum Beſten und der nie Konkurs beim hieſigen Amtsgericht angemeldet, 5.23 B. per Juli⸗ August 5,32 G 
geſonderten unabhängigen Staats⸗Departements fehlſchießende Kunſtſchütze Louis, genannt „Wil⸗ welches den Kaufmann und Hotelbeſitzer Herrn Hafer per Frühjahr 8,21 G., 8,26 B., p 
für die Leitung von durchaus walliſiſchen Ange- helm Tell“ aus dem Zillerthal, legte unter ſtür⸗ P. F. L. Starck hier zum Konkursverwalter er⸗6,31 G., 6,36 8. 


nannte. — Zu dem Verkauf des königl. Reit⸗ 
bahngebäudes an die hieſige Stadtgemeinde für 
den Preis von 6000 Mark hat der Militärfiskus 
nun auch den Zuſchlag ertheilt und ſind ſomit 
nun ſämmtliche früheren königl. Garniſonge⸗ 
bäude verkauft. — Das unter Sequeſtration be⸗ 
findliche Gut Dankelmannshof, in hieſiger Feld⸗ 


legenheiten. 


= miſcher Fuer der Anweſenden ſtaunenswerthe 
Osborne Morgan (liberal) und der Miniſter 


Proben ſeiner Kunſt ab. Außer diefen interna⸗ 
tionalen“ Künſtlern gaben ſich hieſige Dilettan⸗ 
ten und Sänger die größte Mühe, für heitere 
Unterhaltung zu ſorgen; daß ihnen dies in vollem 
Maße gelang, bewies die bis zum Schluß anhal⸗ 
tende heitere Stimmung aller Anweſenden. 


wurde. 

Zunächſt beantragte Cunninghame 
Graham (radikal) einen Zuſatz zur Adreſſe, 
welcher es für wünſchenswerth erklärt, daß die 


Weizen 
ai 


Ra ps 


Amſterdam, 26. Februar, Nachmittags, 
Getreidemarkt. 
höher, per März 198, per 

en loko geſchäftslos, 
ärz 142—143, per 
tober 137 —136—137 


auf Termine 
201. Rog⸗ 


auf Termine feſt, per 
Mai 143—144, per Ok⸗ 


per Frühjahr 


Ja va⸗Kaf⸗ 


Frage der geſetzlichen Einſchränkung der * Die Stadt 2 ich mark belegen, kommt im April d. Is. zum — U b z 5 
Arbeitsſtunden von den Vertretern Groß⸗ ſeit er geit Gelber ur 18 Kaen Zwangsverkauf. Das Areal beträgt 400 Morgen. Perbſt 32775 e, de eee 
britanniens in der in Bern oder Berlin ab- eines Kaiſer Wilhelm⸗Denkmals und iſt auch — Amſterdam, 26. Februar. 


* ehnt und letztere ohne 


bald nach Mitternacht die Sitzung. 


ſchränkende Geſetzgebung Erfolg haben. 


die Verlobung des Thronfolgers in der nächſten 


nien zu errichten, ſtoßen bei der Pforte 


Egypten wird ſich 


E!xpedition durch 
bis Ende 1889 vollenden will, ſo daß das Werk 
Stairs und Jephſon, die er an der Riviera zu 


Gedenkmünze prägen laſſen, Emin Paſcha ſoll die 
1 Medaille der Geſellſchaft erhalten. Ebenſo 


bereits eine für dortige Verhältniſſe nicht un⸗ 
bedeutende Summe zuſammengekommen. Für 
einige Bewohner Altdamms ſcheinen dieſe Samm⸗ 
lungen nicht mit der nöthigen Schnelligkeit ge⸗ 
gangen zu ſein, denn bereits im Januar 
vorigen Jahres ging bei Herrn Bürgermeiſter 
Froſt in Altdamm ein anonymes Schreiben 
ein, in welchem energiſch um Aufſchluß ge⸗ 
beten wurde, wie es mit dem Denkmal Bau 
ſtehe und gleichzeitig eine Reihe von Bemer⸗ 
kungen daran geüpft waren, welche für den 


Landwirthſchaftliches. 

Die Erſte Allgemeine Deutſche 
Pferdeausſtel lung, welche vom 12. bis 
22. Juli dieſes Jahres in Berlin ſtattfindet, 
wird, wie nunmehr feſtſteht, auch durch Gruppen 
von Armeepferden beſchickt werden und 
zwar ſollen ſowohl aus den Remonte⸗Depots wie 
aus den verſchiedenen Jahrgängen bei der Truppe 
Muſterkollektionen zur Vorführung gelangen, um 
den Züchtern ein möglichſt klares Bild von den 
Anforderungen zu geben, die an die Remonten 


* internationalen Konferenz über Ar⸗ 
eitergeſetzgebung erörtert werden ſollte. 
Atherley⸗Jones (Gladſtonianer) unterſtützte 
den Antrag, den Bradlaugh auf das entſchiedenſte 
beanſtandete. Er beitritt, daß es zu den Ob⸗ 
liegenheiten des Parlaments gehöre, die Arbeits⸗ 
verhältniſſe zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern 
zu regeln. Wenn der Arbeiter kurze Arbeits⸗ 
ſtunden begünſtige, ſo würde er ſie erlangen, 
aber wenn er dagegen ſei, könnte keine ein⸗ 


Uhr. 


Schlißlich wurde Graham's Amendement 

ur Adreſſe mit 198 gegen 87 Stimmen abge⸗ 
bſtimmung unter gro⸗ 
genehmigt. Damit | loß 


unten beziehungsweiſe früh 7 Uhr 55 Minuten. 
— Von weiteren Einzelheiten erwähnen wir: 
An den Tagen des Beginnes und Schluſſes der 
Schul und Gerichtsferien in Berlin und ſonſti⸗ 
gen größeren Städten ſollen für den Fall, daß 
die Schiffsanſchlüſſe in Leer, Emden und Norden 
mit den regelmäßigen Badezügen in direkter Fahrt 
nicht zu erreichen ſind, beſondere Badezüge ein⸗ 
gelegt werden. — Eine neue ſchnelle Verbin⸗ 
dung Berlin⸗Stendal⸗Bremen⸗Wilhelmshafen 
wird geſchaffen. 

Zwiſchen Straßburg und Frankfurt a. M. 
und umgekehrt wird ein neuer Schnellzug ge⸗ 
fahren, welcher früh 6 Uhr 20 Minuten in 
Straßburg abgeht und (via Ludwigshafen) Vor⸗ 
mittags 11 Uhr 21 Minuten in Frankfurt an⸗ 
kommt, bezw. Nachmittags 4 Uhr 26 Minuten 
in Frankfurt abfährt und Abends 9 Uhr 20 Mi⸗ 
nuten in Straßburg eintrifft. Der Zug nach 
Frankfurt hat unmittelbaren Anſchluß nach Leipzig, 
Berlin, Dresden und Breslau über Kaſſel und 
über Eiſenach, derjenige von Frankfurt hat da⸗ 
gegen nur über Eiſenach Anſchluß von Breslau, 
Leipzig und Dresden. 

— Dem Bankier Heinrich Wilhelm Weſt⸗ 
phal zu Stolp i. P. iſt der Charakter als 
Kommerzienrath verliehen. 

— In den Orten Güſtow und Pommerens⸗ 
dorf bei Stettin ſind Poſthülfſtellen in Wirk⸗ 
ſamkeit getreten. 

* Die Dampfer „Süd“, „Viſtula“ und 
„Berlin“ ſind heute früh unter Aſſiſtenz der 


Bahnhof etwa 30 Unteroffiziere und 
Mannſchaften eingefunden, welche unter 
Führung des Lieutenants von dem 
Kneſebeck mit dem fahrplanmäßigen Schnell- 
zuge 9 Uhr 35 Minuten via Wien. —Trieſt die 
Reiſe nach Oſtafrika zur Wiſſmann'ſchen Schutz⸗ 
truppe antreten ſollten. Zahlreiche Freunde und 
Verwandte gaben den Scheidenden das letzte 
Geleit. Die zur Schutztruppe Angeworbenen 
trugen die verſchiedenartigſten Koſtüme, die 
meiſten einen breitkrämpigen grauen Filzhut, und 
über dem warmen Zivil ⸗Anzuge eine weiße 
Blouſe. Zu dem Schnellzuge war ein Waggon 
dritter Klaſſe eingeſtellt, welcher vollſtändig von 
den nach Afrika Ueberſiedelnden beſetzt wurde. 
Als ſich der Zug in Bewegung ſetzte, wurden 
die Hüte geſchwenkt, und vielfaches Hurrah gab 
den Scheidenden den letzten Gruß mit in die 
weite Ferne. 
222. ̃ ⅛0eʃdͤ .... ——ṕ . —. 
Börſen⸗ BONN erh 

Stettin, 27. Februar. etter: Schön. „f 
Temperatur 0%, Morgens — 6° Reaumur, Baro⸗ 8625, 
meter 28“ 3“. Wind: NW. d 75 

Weizen etwas feſter, per 1000 Kilogr. 
lolo 182—190 bez., per April⸗Mai 191,75 bez., 
per Mai⸗Juni 192 
= "ron etwas feſter, per 1000 Kit 

agen etwas feſter, a ogr. 15 

(to 162—167 bez., per April⸗Mai 169—169,50 u 
bez., per Mai⸗Juni 168,50 bez., per Juni⸗Juli 
168,50 bez., per September⸗Oktober 158 bez. 


ßem Jubel endgülti 
29,75. 


Rumänien. 


Bukareſt, 26. Februar. Auguſt 


Man glaubt, daß 


Zeit erfolgen wird. 


Türkei. 


Konſtantinop el, 26. Februar. Die Be⸗ 
ſtrebungen Michaels, ein Exarchat für Macedo- 
auf Wi⸗ treid 
derſtand. feſt, 

Afrika. 
Stanleys Rückkehr nach Europa aus 
wahrſcheinlich noch bis zum 
April hinziehen. Der Grund hierfür iſt der, 
daß Stanley in Egypten erſt das Buch über ſeine 
anz Afrika von Anfang 1887 


Auguſt 


in demſelben Augenblick zur Ausgabe gelangt, 
wenn der Verfaſſer den engliſchen Boden betritt 
Stanley thut das aus reichlich überlegter Ab⸗ 
ſicht; denn abgeſehen von anderen Gründen würde 
er nach ſeiner Rückkehr auf europäiſchem Boden 
wohl wenig Zeit und Ruhe finden, um ſich einer 
ſolchen Arbeit hinzugeben. In London, wo er 
mit ſeinen Reiſebegleitern Dr. Parke, Ne‘fon, 


treffen gedentt, einziehen will, ſind die betheilig Eisbrecher, da ſich die Eisverhäftnifie eebeſſert ohne Handel. 
8 — 815 ſchon ſei Monaten rg ihm haben, von hier nach Swinemünde abgegangen. afer feit, lolo pommerſcher 158—166 bez. 
allerhand Ehren zu erweiſen. So hat die könig⸗ — Wie wir hören, hat ſich die Ausgabe der u feit, per 100 Kilogr. loko o markt. 


F. bei Kl. 71 B., 


uſammenſtellbaren Fahrſcheinhefte, ſeitdem die 
5 5 5 2 April⸗Mai 70 B., per September⸗Oktober 62 B. 


Bedingung einer Rundreiſe fallen gelaſſen iſt, 
gegen die gleichen Monaten des Vorjahres nahezu ö 
verdoppelt und ſoll vom 1. Mai d. J. ab durch loko o. F. 70er 33 bez, bo 
Einführung neuer Ausführungsvorſchriften die per April⸗Mai 70er 32,9 G., per Mai⸗Juni 
Benutzung der zuſammſtellbaren Fahrſcheinhefte —,—, per Juni⸗Juli 70er —,—, per Auguſt⸗ 
noch erweitert werden. Ein neuer Nachtrag September 70er 34,4 nom. 
um Verzeichniß dieſer Fahrſcheine iſt jetzt er⸗ Petroleum lolo ee 2 
chienen, und wird von den Ausgabeſtellen unent⸗ % Regulirungs⸗Preiſe: Weizen —. 85/8 
oggen —. 
ali 


lich geographiſche Gefellſchaft für ihn eine eigene 


ind geographiſche Kreiſe in Berlin ſchon ſeit 
einiger Zeit in Berathung darüber, welchen 
Empfang man dem berühmteſten Afrika⸗Reiſen⸗ 
den bereiten ſoll. Daſſelbe iſt in anderen Städ⸗ 
ten der Fall. 

Vom Sambeſigebiet meldet „Reuters 
Bureau“ unter dem 22. Februar Die Poſt aus 
Moſambik überbringt bis zum 8. Januar reichende 


geltlich abgegeben. 


Theque auf London „„ 
r Reede 131. | 


aris, 26. Februar, Nachmi 
re Ge er. 88% ruhig, 


52,80, per März 5 
Mai⸗Auguſt 


37,75. — Wetter: 
G, per Juni⸗Juli 10350 47, 92 
London, 


Er 12 f, be. 
— 


Spiritus unverändert, per 10,000 Liter „ei ſen. 
50er 52,5 bez., rants 51 


Newyork, 26. Februar, Vormittags. Pe⸗ 
Anfangskourſe.) Pipe line cer- 
tificates per März 104,50. Weizen per Mai 


rk, 26. Februar. Wech 
{ Newport 


troleum. 


fee good ordinary 56,00. 
Am 26. Februar, Nachmittags, 4 
Bancazinn 55,00. 


Antwerpen, 26. Februar, Nachmittags 2 
Uhr 15 Min. Petr 
bericht.) Raffinirtes, 
17½ B., per Februar 17 bez., 
B., per September⸗Dezember 1 


Paris, 26. Februar, Nachmittags. (Schluß⸗ 
Kourſe.) Tendenz: Feſt. 


erdam, 


ole umma 


eißer Zucker 


30,10. 


emarkt. 
per 


16,10. Mehl behauptet, 
53,80 
er 
a „per Februar 36, 
per Mearz⸗Aoril 36,50, 
Schön. 


ndon, 26. Februar. 
3 Monat 47/8. 


— Rübenroh 
Centrifugal C 
26. Februar. 


(Schlußberi 


per Februar 70 B., per los, weni Geſchäft ſtattfindend. 
Glasgow, 


Februar 


etroleum in 


Februar 16,25, 


2,80, per März⸗Juni 53,25 
Rübböl per Mai⸗Augu 
September⸗Dezember 74,50. S 


rkt. (Schluß 


Type weiß loko 17,00 bez., 
per März 16], 
8,00 B. Ruhig. 


5 Der Unterſtaatsſekretär für auswärtige An⸗ Bi ; ſi 8 ze 
gelegenheiten, Sir James Ferguſſon, kündigte an 1 eren de. Denkmal und deren Entwickelungsfähigkeit geſtellt werden, 85 Kours v. 25. 
2 2 Tue] l „vereins und für die Mitglieder des Vereins grobe .- er 1 0 iir 91.821 
daß die Konferenz in Bern in Anbe“ Beleidigungen enthielten. Es wurden Recherchen müſſen. Gleichzeitig werden von den Züchtern u . f 05 Bu 
4 . — tracht der V orſchläge des de utſche n nach dem Schreiber des Briefes angeſtellt welche die ne: Senne bejtimmten Pferde 40% Anleihe e | 105,50 105.37½ 
Kaiſers vor der Hand aufgegeben dazu führten, daß gegen einen Handwerker aus ausgeſ ft „und hat das preußiſche Kriegs ⸗ Italienſſche 5% Rente.... 98,40 | 93,42 ½ 
worden ſei. Die Einladung der deutſchen Regie⸗Altdamm Anklage wegen Beleidigung erhoben 5 erium 1 daß die für die Oeſterr. Goldrente 95], 95,50 
rung, an der in Berlin abzuhaltenden internatio wurde. In dieſer Sache ſtand heute Termin vor militäriſchen Zwecke tauglichen Thiere dieſer 4% ungar. Goldreute 88% 88,18 
nalen Konferenz theilzunehmen, wäre von Ihrer der Strafkammer I des hieſigen Landgerichts an Gruppe während der Ausſtellung bereits angekauft % Ruſſen de 18800. —.— —— 
Majeſtät Regierung in keinem unſympathiſchen Die bei der Beweisaufnahme vorgebrachten In- werden. Auch aus dem mit dem Land⸗Geſtült zu PR 9 65 > > et 1 Ar 
Geeiſt beantwortet worden. Die ee der dizien konnten den Gerichtshof jedoch von der Marbach verbundenen königlich würtembergiſchen 40% Spanier Gene ae 2 72 
müßten, da ſie die Wohlfahrt großer Theile. der Schuld des Angeklagten nicht überzeugen und es VV Remonten ausge⸗ Gonpecl. Tuten 18.20 18,15 
* m 5 ber 5 Er 7 5 wurde deshalb auf Freiſpre hung erkannt. Ager Landwirthſt cat ai elf Türkiſche Looſe.. . 3 7680 | 74,00 
2 dagen Weise be n een n 5 in — Aus dem Protokolle der im vorigen Mo- Ehrenpreiſe für die Ausftellung e See 470 25 46075 
einem Geiſt begegnet werden, weicher dem, in nat in Rom abgehaltenen internationalen Eifen- | Der „Verein zur Förderung der Pferdezucht“ in e l | SCHE 
welchem ſie ee t wurden, entipredjes bahn⸗Sommerfahrplan⸗Konferenz it für Stettin Baiern hat drei Ehrenpreiſe zur Vertheilung an Prioritäten. 318,75 | 818,75 
Lord Randolph Churchill mißbilli te die Be⸗ von Intereſſe, daß zur Verbeſſerung des Verkehrs baieriſche Ausſteller zur Verfügung geſtellt. Am Banque ottom ane 535.00 | 535, 
handlung des Themas in do matischer Weiſe und zwiſchen Stettin und Schleſien neue heutigen Mittwoch, den 26. d. M., Nachmittags . 792.50 24625 
betonte, daß die Vereini bb Sinaten Auſtralien, Tages- und Nachtverbindungen vereinbart worden um zwei Uhr, tritt das aus Meinten e e eee e 90 1809.75 
5 Südaftita und Kanada daſſelbe auf f eſetzgeberi⸗ find, Die Abfahrt in Stettin erfolgt Vormittags anz Deutschland beſtehende Haupt⸗Ausſtellungs⸗ l mobil. EHER} m 448475 
ſchem We 3 11 8 11 Uhr 40 Minuten und Abends 8 Uhr, die An⸗ itee in Berlin, Schado⸗Str. 9, zu einer Be⸗ erh; iuobilier 452,50 680.00 
ge behandelt hätten. Die Tendenz der funft in Hirſchberg Abends 11 Uhr 40 Minuten omitee in Berlin, Schado 9, 5 Meridional⸗ Aktien 0.00 
. 1 Geſetzgebung 8 ſich in e beziehungsweiſe Morgen 86 Uhr 40 Minuten. In cee e 3 biin 9550 5400 
in der Richtung eine mentariſchen Rege⸗ ; g e, — 2 „ 50 igatione i , 
lung der — Veen I m 5 umgekehrter Richtung erfolgt die Abfahrt von 5 Er Rio Tinto⸗Altien e 398,75 | 388,75 
10 er 5 f er Bresl Anſchluß berg) früh 6 Vermiſchte Nachrichten. 5 Alti 2308.75 22 
dieſe und andere Forderungen der Arbeiterklaſſen Test (ohne Anſchluß von Hirſchberg) früh Suezkanal⸗Altien . 04 200075 2298 75 
vom Geſichtspunkte dieſer Klaſſen aus zu prüfen. Uhr und don Hirſchberg „Abends 11 un die Berlin, 26. Februar. Geſtern Abend in Wechſel auf deutiche Bläbe s Dt. | 1221, 135% 
3 „Ankunft in Stettin Nachmittags 2 Uhr 53 Mi⸗ der zehnten Stunde hatten ſich auf dem Anhalter Wechſel auf London kurz | 20,24 205,2 ½ 


ttags. Roh 
loko 


träge, 


Paris, 26. Februar, Nachmittags. Roh ⸗ 
e (Schlußbericht) 886% ruhig, loko 29,75. 
eißer Zucker feit, Nr. 3 per 100 Kilo⸗ 
gramm per Februar 35,00, per März 35,10, 
per März⸗Juni 35,30, per Mai⸗Auguſt 36,00. 
Paris, 26. Februar, Nachmittags. Ge⸗ 
(Schlußbericht.) 
per Februar 24,80, per 
per März⸗Juni 24,50, per Mai⸗ 
Roggen ruhig, per 


’ 


per 


Chili⸗Kupfer Prinzen Ferdinan 


ucker neue aus Arizona zufolge 


a —.—. 


’ 


An der Küſte 
Weizenladungen angeboten. — Wetter: Fan j 


lt. 
5 Leith, 26. Februar, Nachm. Getreide⸗ 
cht.) Markt überall leb⸗ 


7 Nachm. Roh⸗ 
S8 4 Mixed 5 uk 


ſel si London 
50, 


ten“, erklärte der Minifter, „wir haben außerdem 


2 nicht zurückkehren werde. 


Nr. 3 
per 100 Kilogramm per Februar 34,75, per 
März 34,80, per März⸗Juni 35,25, ber Mii- 


eizen 
März 24,60, 
Auguſt 24,25. 
Ve 

ebrua 2 
Der per denten Gruics Aufklärungen über die Affaire im 


ſt Penſionat St. Sava; trotzdem erwartet die Re⸗ 


„ äcz 
per Mai⸗Auguſt 


in ſondern als aufgegeben angeſehen werden dürfen. 


— 


F 


F 7,50, rohes (Marke Parkers) 7,70, 
= line certificates per März 1 D. 07 ©. 
ehl 2 D. 50 C. Rother Winter⸗ 
Weizen — D. 87% C. Weizen per lau 


fenden Monat — D. — C., per Mäcz 
— D. 85½ C., per Mai — D. 86 C. Ge 
treideſracht 5,25. Mais 36. Zucker 


51/18 Schmalz loko 6,15. 
fair Rio Nr. 3 20,00. 
ord. Rio Nr. 7 16,52. 
ord. Rio Nr. 7 16,42. 
Kours) per Mai 86°];. 


Schiffsbewegung. 

Hamburg, 26. Februar. Der Poſtdampfer 
„Suebia“ der Hamburg ⸗Amerikaniſchen Packet 
fahrt⸗Aktiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
heute Morgen 11 Uhr in Newyork eingetroffen. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Koburg, 26. Februar. Der Herzog und 
die Herzog in von Edinburg ſind heute 
zu längerem Aufenthalte aus Petersburg hier 
eingetroffen. 

ien, 26. Februar. Das Herrenhaus hat 
dem Uebereinkommen zwiſchen Deutſchland und 
Oeſterreich⸗Ungarn über die wechſelſeitige Unter⸗ 
ſtützung hülfsbedürftiger Seeleute ſeine Zuſtim 
mung ertheilt. i 

en, 26. Februar. Die Dividende der 
öſterreichiſchen Kreditanſtalt iſt auf 17 Gulden 
feſtgeſetzt worden. 

ien, 26. Februar. Ausführlichere Mel⸗ 
durg. Der Verwaltungsrath der öſterreichiſchen 
Kreditanſtalt für Handel und Gewerbe beantragt, 
die Dividende auf 17 Gulden feſtzuſetzen, den Re⸗ 
ervefond mit ca. 630,000 Gulden zu dotiren und 
ca. 130,000 Gulden auf neue Rechnung vorzu⸗ 
tragen. Die Gewinne aus den Konſortialgeſchäf 
ten find, ſoweit fie bis zum 31. Dezember 1880 
abgewickelt waren, in das zur Vertheilung kom 
mende Erträguiß einbezogen. Von dem Buch⸗ 
werth des Anſtaltsgebäudes werden 100,000 Gul 
den abgeſchrieben. 

Reichenberg, 26. Februar. In der großen 
Wollſpinnerei von Blaſchka u. Co. iſt ein Streit 
ausgebrochen. Die Arbeiter fordern eine Lohn⸗ 
erhöhung. 

Peſt, 26. Februar. Abgeorduetenhaus. Beim 
Beginn der heutigen Sitzung konſtatirte Präſi⸗ 
dent Pechy, die geſtern von Abranyi an ihn ent. 
ſandten beiden Abgeordneten hätten ihm direlt 
erklärt, ſie kämen nicht als Sekundanten, worauf 
er das ſtenographiſche Protokoll habe holen und 
die beiden Herren durchleſen laſſen. Damit jei 
die Sache erledigt geweſen. Der eine der beiden 
e e Szentivanyi, beſtätigte dieſe Dar 
ſtellung des Sachverhalts. In der ſich anſchlie⸗ 
ßenden kurzen Debatte wurde von mehreren Red⸗ 
nern beider Seiten des Hauſes hervorgehoben, 
die Aufrechterhaltung der Autorität des Präſi⸗ 
denten ſei unbedingt nothwendig, derſelbe ſei nur 
dem Hauſe verantwortlich und ſein Anſehen ſei 
auch das des Parlaments. Hiermit war der 
Zwiſchenfall geſchloſſen. Die Debatte des Bud 
getgeſetzes nahm nunmehr ihren Fortgang. 

„ 26. Februar. Der Finanzminiſter 

legte in hieſigen Inſtituten ſieben 

illionen Gulden ein, damit iſt einer 

weiteren Verſteifung der Zirkulationsmittel am 
hieſigen Platze Einhalt gethan. 

26. Februar. Senat. In Beant- 
wortung der Interpellation des Senators Vanput, 
nach welcher Belgien auf der Berliner Konferenz 
eine allgemeine Abrüſtung in Anregung bringen 
ſollte, erwidert der Miniſter des Aeußern, daß 
die belgiſche Regierung, indem ſie der hochher⸗ 
zigen Initiative des deutſchen Kaiſers ihren Beifall 
zolle und mit größter Bereitwilligkeit die Einla⸗ 
dung zur Konferenz angenommen habe, ſich die 
Schwierigkeit der Aufgabe nicht verhehlen könne. 
„Wir haben einen gewiſſen Rückhalt zu beobach⸗ 


Kaffee lolo 
Kaffee per März 
Kaffee per Mai 
Weizen (Anfangs 


| 


noch nicht das Programm der Konferenz erhalten. 
Was übrigens die Inſtruktionen anbelangt, die 
wir unſeren Vertretern bei der Konferenz zu 
geben haben, ſo können wir uns in dieſer Be⸗ 
ziehung durchaus nicht auf irgendwelche Erklä⸗ 
rungen einlaſſen.“ Der Senator Baliſaux (Linke) 
billigt die Haltung der Regierung und meint, 
daß es Belgien nicht zuſtehe, eine entſcheidende 
Stellung bei der N einzunehmen, wie 
Vanput dies wünſche. Vanput bedauert, daß man 
feine Interpellation abweiſe. Der Miniſterprä⸗ 
ſivent Beernärt unterbricht den Redner, die Re⸗ 
gierung könne augenblicklich auf keine Erklärungen 
eingehen. 

Paris, 26. Februar. Nachdem die fran 
zöſiſche Regierung die Einladung zur 
Berliner Konferenz angenommen hat, 
wird dieſelbe drei Abgeſandte ſchicken. Es wird 
der Vorbehalt gemacht, daß die Beſchlüſſe die Re⸗ 
gierungen nicht binden dürfen. 4 

In ruſſiſchen Kreiſen wird beſtätigt, daß 
Laboulaye auf den Petersburger Botſchafterpoſten 


Paris, 26. Februar. Das Komitee der 
Staatsbahn Geſellſchaft ſendet den ehemaligen 
Südbahn⸗Direktor Gottſchalk als Delegirten zu 
den Verhandlungen betreffend die Reorganiſation 
der Staatsbahn nach Wien. 

Palermo, 26. Februar. Zwiſchen den 
Stationen Ficarazzelli und Palermo 
erſtiegen 4 Individuen den Gepäckwagen eines 
Eiſenbahnzuges, knebelten die beiden Beamten, 
raubten 8000 Franks baares Geld, Gepäckſtücke 
im Verſicherungswerthe von Franks und 
entflohen. Zahlreiche Verhaftungen ſind bereits 

f0l 8 
erfolg. u, 26. Februar. Einem Telegramm 
aus Petersburg Alder hat der Oeſterreich an⸗ 


reifende Zeitarti el der „Novoſti“ große Senfation 
9 Der Rubel iſt eien 
Belgrad, 26. Februar. Der bulgariſche 


Agent Minkovics gab heute dem Miniſterpräſt 


ierung noch immer die Abberufung dieſes 
genen, 
er Krouprin; 
9. März ein und 


Sofia, 26. Februar. 


von Italien trifft hier am 
eigt im „Grand Hotel“ ab. 

Der Geburtstag des 
d wurde heute feſtlich 


begangen. 
gang ork, 26. Februar. Letzten Nachrichten 
ſoll ſich der Verluſt an 
enleben bei dem Durchbruch des 


Me 
We bei Prescott auf 150 belaufen. 


Dammes 


Privat⸗Depeſchen der Stettiner 
Zeitung. 

Wien, 27. Februar. Nach der „N. Fr. Pr.“ 
ſind die Differenzen zwiſchen der Regierung und 
der Verwaltung der Dux-Bodenbacher Bahn noch 
i mmer nicht ausgetragen. 

Nach einem Berliner Telegramm des offi⸗ 
z iöſen „Fremdenblatt“ meldet man, daß bei der 
gegenwärtigen inneren Lage Deutſchlands Bis⸗ 
marcks Rücktrittsgedanken nicht nur als vertagt, 


en 


S 


| | 
Aufruf zur Sti . 0: . 8 

Neun! Neu! Sl 
So ſchwer es den Konſervatisen und Nationaliiberalen durch die Beſchlüſſe 


der Parteifeitungen in Berlin, vor allem aber dure des bisherige Verhalten der Fichtennadel-Exfract- 


freiſinnigen Partei gemacht iſt, in den Stichwahlen für einen Kandidaten dieſer 


m Schöne Frauen- - 
bilder berühmter Meister (Phot.-Dr.) 2 
Elegante Wappen mi 5 
* i 3 15 20 Bilder 


3 4 Mk 


® 
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letzteren zu ſtimmen, fü M daß zwiſ 
3 find wir doch der ſeſten Meinung, daß, wo es zwiſchen 3 u = 
einem Freiſinnigen und einem Sozialiſten zur Stichwahl kommt, der erſtere zu DNNON. Jung 85 gesellen - 
wählen iſt. Denn der Sozialismus in feiner gegenwärtigen Geſtalt iſt eine ernſte Nach den neueſten Forſchungen der Wiſſen⸗ > Mappe (hochfein 2 
„1 SE 5 x te das beit * 8 i 
95 für das Vaterland und für die menſchliche Kultur überhauvt Ihn gilt Milet dur Morbrunung aud Lindern De PP nlonmappe 20 84 — ee con 
f 0 onm = 5 Hk. G 8 
„zu bekämpfen, nicht erſtarken zu laſſen. Lungen- und Halsleiden, Huſten u. ſ. w. Eins d. Betrages portofrei. f 7 
Hier in Stettin wird die Entſchridung dadurch erleichtert, daß der frei— Meine L. Schneiders Ku erl. Berlin SW. 12. = 
finnige Kandidat Max Broemel ein anerkannt tüchtiger und für die Fichtennadel-Extract- Wiederverkäufer gesucht. 1 
Intereſſen der Stadt vielfach thätiger Mann iſt. f 7 
3 
So fordern wir denn ohne weiteren Auftrag als den, welchen uns die Bonbon I: 
Sorge für des Vaterlandes Wohl giebt, unfere nationalliberalen und konſervativen 9 
Geſinnungsgenoſſen hiermit auf das Dringendſte auf, die ſonſt berechtigten Be⸗ agent engen in Game ves ſch bei 8 
24 2 En E Ri 
denken ſchwinden zu laſſen und bei der Stichwahl am nächſten Sonnabend für ®; er end 5 emährt. ® Er 


Dreisper Dachet 30 u. 50 Pf. 


Zu haben beim alleinigen Fabrikanten 
E. Hoffmann, 


1 * 
Stettin⸗Grünhof 
Grenzſtraße 1 
und bei den Herren 
Johannes Barts, Oberwiek 71. 
Rud. Giese am Rall, 
Louis Krüger, lmarkt 10. 
Carl Sandmann, onifenfir. 12. 
Franz Wartenberg, Bismarckplatz. 
Jul. Wartenberg, Pöl a 99. 
Otta Winkel, Breite 
5 n Grabow. 


Broemel 


zu ſtimmen. 
Stettin, den 26. Februar 1890. 


gez. Franz Jahn, Rentier. gez. F. Bvers, Kaufmann u. Schiffsrheder. 
gez. Max Metzler. gez. Dr. Muff. Gomnaſtaldirektor. 

gez. Paul Wehrmann, Rechtsanw. gez. Dr. Weicker, Gymnaſialdir. 

gez. G. A. 3 9 gez. J. Schütz, Schiffskapitain. 


. en 


empfehlen: 


= Schwarze Cochemires 


reine Wolle doppelt breit von 1,10 per Meter an, 


einfarbige Robenſtoffe 


Offene Stellen. Vermiethungen. 


Männliche. Wohnungen. 
7 
Sellebnestr. 20 e Dr. Eber 8 i | N 
. ‘ £ehrling für die Buchbinderei Bellevueſtr. 2 2 wu 1: : reine Wolle doppelt breit von 90 Pf. per Meter an 
gegen Koſtgeld) verlangt tuben, Kabinet, „Rüde Waſſerleitung u. Kloſet Ad asse % b f t 2 t Q li it 1 
€i icht. Scpneibergefehen re en April zu bermiethen. ar 5 in bekannten guten Qua täten 
ll neid erge ellen 5 — ver 5 arlottenſtr. 3 iſt eine Wohnung d. 2 Stub. f ahn⸗ ver 5 
auf Stück. M. Akidrrgeſclen S. . 2 Sr. 7 50 M. 3. T grit . Mäh. 2 2 4 Tr. . autimias mati 1 e Zahn- 
- 3 —.— 1 us mit guter en 17 iſt eine Wohnung von 3 Stuben ſchmerz. 1 e . Zus 
A * „ 7 er 
eee Söhne, miekhen. Mäh. Lindener 17. el aha Preis: 1 Sch While A, 0,60. ’ 


Engros⸗ r ne Bie BEN ee ie 
e ac : e ar Bergitr.Lfind 2 Stub. ch. Entreem. Wil. z. I. Mär Verkaufsſtellen: Stettin: Sof: und 
Monate wird | Fuhrſtr. 18 2 Wohnungen zu 18 und 21 % zum Ga ⸗Apotheke, Schuhſtraße 28, 
34 5 9 1 2 rniſon vo e U 
ein Fau⸗Aufſeher für ann enen een 1 Tr ee Emil Becker, am Königsiher 10; 


fi, Domſtraße 13. 


Baumſtraße 7 iſt eine Wohnung zum April z. verm. 
9 Hochbauten Bergſtraſſe 8, Seitenh. 2 freundl. Stuben und Zu⸗ Belgard: G. Maaß, kgl priv. As. 
b Der behör an eine ruhige Familie zum 1. April z. verm. z. Schw. Adler u. Drogenhandl; Stral⸗ 
eldungen 5 Zeugniſſen und Gehaltsanſprüchen zn . 


ſind z zu richten a ER T ö fund: 21. Berckni, At, 
die Betriebs⸗Berwaltung Stuben. RISEGESESESHL. 958 


ber Stargard. ‚Cüjtriner Eiſenbahn, Soldin N.-A. 
abeiergehüffen verlangt „ Torniſter und 
Schulmappen, 


Einen tüchtigen e verlangt c ——— 
Grimm, Breiteſtraße 25. 21. Leute f. Schlafſt. Wilhelmſtr. 23, Hinterh. 4 Tr. rechts. 
gut und haltbar gearbeitet, 
von 1 % aufwärts. 


. Grimm, e 25. 
1 Schneiderg ſelle zun Bügeln auf Sofen Wilhelmitr. 23, Er e möbl Zimm an 10d 2 rn zu vm. 
€ * ＋ 
Kine Univerja!- 
Koönig-Albertſtraße \ Hof part. l. 8 Er 2 
II. Mann f. g. Schlafſt. Kloſterhof 4, H. 1 Tr. r. Bücherträ er 


wird verlangt 1 o. Mann f. w. Schlafſtelle Artillerieſtr. 6, Vdh. 2 Tr. r. 
TI Leute 1. Schlafſtelle Neue Eliſabethſtr. 11, 9. part. ( für Knaben von 1 % an, für Mädchen 


C. . Geletneky, 


Roßmarktſtraße 18. 


En gros. Gegründet 1872. En detail. 


Größtes Lager von Nähmaſchinen 


aller Syſteme 
für Gewerbetreibende und für den Familien⸗ 
. zu Original⸗Fabrikoreiſen. 


Roſengarten 40, v. 3 Treppen. 7 L 
Lager⸗ 7 
2 Sthneidergefelen .. 2 ordeutl. junge Leute 

Schulſtr. 4, Hof 1 Tr. erhalten gute Säle ſtelle ie fe feuſtriges Zimmer), 


1 . ſoliden Lauſburſchen auf Wunſch mit voller B 


verlan 


C. Brandenburg. 


Weinen Eu möbl. Stube, ie Ging, ſoß Mm 1 auf, Dane mit Griff, Ecken dea A aufüärtz Neu. 
= o. Herrn zu verm. Fuhrſtr. 1—2, 55 endt. 
Waere deter- oe wer- Ferne WF. fIl 5. W f Melon Sddent 10. 51 T. @ . Grassmann, 1 Rundschiſtcnen- Tah 


räht M. find. dl. Schlafſtelle gr. S 16, H. 1 T 
rin, a. Hoſen i. Hauſe verl. Frauenstr. 22, H. III. J. M. find. freundl. Schlafſtelle gr. Schanze 16, H. 1 Tr. 
TI ichtige Nähterinnen a. Weften außer dem Due 1 J Mann f. fr. Schlafſt. Albrechtſtr. 3, H. III b. Raatz. Sculzenft. 9 u. Kirchplatz 4. 


w. Jef. verlangt Grabow a. O. Mleranberftr. 19._ Ig Mann f. Schlafft. Hohenzollernftr. 12, 9. P. . 2.20. Seo 29988 8898893 


1 Majchinennähterkt auf Hoſen ſowie Nähtermen I ordentlicher Mann findet bei zwei 0 42 
1 fe verlangt Baumſtr. 26, v. 2 Tr. F er 
— een in dem Haufe werden bei alten Leuten ſofort Schlafſtelle 2 ing 9 steitin, 
10 verlangt Paradeplatz 17, vorn 2 Tr. r. Kontor: Moltfeitr. 9, 


maschine. 
Deutſches Reichspatent 43097. 


Dieſelbe ſteht unübertroffen da in Dauerhaftigkeit, 
Leiſtungsfähigkeit (bei Dampfbetrieb bis 2000 Stiche pro 


hohem Stü 5 ee 
setz, Mittwochſtr, 10, 3 Tr. r. 5 N 5 Minute), leichtem und geräuſchloſem Gang. 

Be auf Welten außer dem Hauſe erben 1 ſehr frdl. leeres Zimmer Gute und Lager: Holzmarktſtraßt 7, Der Alleinverkauf für Pommern iſt mir 

verlangt gr. Wollweberſtr. 20/21, v. 3 Tr. mit ſeparatem Eingang iſt zum 1. April zu Bermiethen ee eee Werkitatt, für dieſe Maſchinen übertragen und find 


t 
ea ſolche nur in meinem Geſchäft zu haben. 


auf gute S.⸗B chen, — pen On SUN © SE i 
Geüble Nähterinnen pro Stück 45 , Eine freundliche leere Stube iſt ſofort zu vermiethen ie 
werden 3 — Albrechtſtraße 2, v. 4 Tr. Wilhelmſtraße 23, v. 4 Tr. l. Träger Reparatur Werkſtatt im Haufe. 2 
1 Nähteri inen ao Hofen verlangt Ein ordentlicher Mann findet Schlafſtelle. Zu melden 6 . 


in allen Normal⸗Profilen 
und Längen, 


Gifenbahnfchienen, Un 
Säulen ider Nl, Spezial Mir der ag 


Unterfagsplatten, Chokoladen und Zuckerwaaren E 


Roſengarten 32, 2 Treppen. Roſengarten 31, H. 2. Aufg. 1 Tr. r. 
üchtig e Danbnähterimen auf gute Hofen | Anſt. Leute find. frdl. Schlafſtelle, hell u. warm, am 
dauernd. Ki, ww en bei erhöhtem Lohn und liebſten Schneider, Mönchenſtraße 9, 3 Tr. b. Lenz. 
nn Aer, gr. Wollweberſt. 6, v. II l. . junge Leute finden Schlafſtelle 


Gelbte Fandnäßt. a. Jack. w. 
e —— et, Lindenſtr. 17, v. III. Roſengarten 31, prt. l. 2. Aufg- 


uch jun 3. Lernen angenommen. II. Mann find. gute Schlafft- gr. Wollweberſtr. 28, O. II. 
Tüchtige Handnähterin auf Holen, Näherin außer rr DEF SCHWEDEN ER Di = guß⸗ und ſchmiede⸗ aus der Fabrik von 
dem Hauſe verlangt oſen * . u Ein junger Mann findet gute Schlafitelle mit 15 
Gut „geübte the 10. = eu — uf vu 5 De an und Be e Gebrüder Stollw erck, Cöln a. Ruh. 
verlaugt em Hauſe ! billigſter Berechnung. SUV... TFT TEE ET RT SE 
ogräbterinnen an Sreiteftrape 1,8 Tr. FE 5 Rn t la eichnungen du. Bere nungen werden 6 N bi fr 
ei a OR ae, ba Sn era Lokale ete. „Arte Seamagnt cnm sesangbücher 
En perlangt ________Minterf 16, 1 Tr / EE TE TECH TEE, u en 
a Maſchinennähterin auf 55 55 ri 2 ——— ————v— halte ich als Spezialität in größter Auswahl zu billigſten Fabrikpreiſen vorräthig: 
Ein Mädchen . 9, Bobenzollernſtr. 78, H. p. 1. Pelzerſtr. 10 ift ein Keller als Lagerraum zu verm- _ Ein unentbehrliches Rollhagen, an d. Königl. Konſiſtoriums. Forst'ſche Geſangbücher (Berliner), 
hen für Me Mes ieh ſofort verlangt, RER TER In Som — 3 5 8 55 IE an, Militärgeſangbücher in einfachen und eleganten 
dad h g f denen a e Hausmittel. : ese... Ginbänben, 
Wg 7 (12, a. jolche z. L Len. Iran er Mieths⸗Geſuche Böttgers Hustentropfen Re = un „ 7 ee Spruchbücher in reicher Auswahl, N 
80 7 5 „ Kalbleder > 
andnähterin auf „große Knabenanzüge verlangt 4 0 8 erfreuen sich besonderer Beliebtheit bis zu den feinsten Luxuseinbänden mit' geſchmackbollen Bibeln von 1 % an, 
Rosengarten 31, Vorderh. 1 Tr. — N aller Hustenleidenden. Bestbewähr- tetallauflagen. Conſirmationskarten in reichſter Auswahl. 


Mimi a rer Mh; 
ennähterinnen auf Herren⸗Jackets berfongt Eine anft. gebildete Dame (Beamtentochter) wünſcht 


Cliſabethſtraße 11, H. 1 von anſtändigen Leuten e. leere Stube zum 1. April 


Maſchinen⸗ und Handnähkerinnen abzumiethen. — IE 8 x. e 


auf Herren⸗Jackets erhalten dauernde Beſchäftigung * 
Grünhof, Feldſtraße 34. 


Geübte Nähterinnen Verkäufe. 


ſchäf und Steppweſten erhalten fortwährende Be⸗ 
e Mittwochſtr. 10, 2 Tr. Rutzies. 


N tes, seit langen Jahren m. sicherstem 
NErfolg angewandtes ttel 
Igegen Husten jeder Art. — Un- 
o fschätzbar bei 


Heuchhusten 


Heiserkeit und Versehleimung, vor- 
grprebE Dei Heine bei chronischen Katarrhen, 
Lungenleiden, Hals- und Brustaffectionen. — 
Man achte, um keine Nachahmungen zu erhalten, 
auf nebenstehende Schutzmarke. — Preis X 
50 Pfg. u. Mk. 1.— erhältlich in d. meisten AP 


Zu in haben Stettin bei W. Mayer. 4. 


Namen werden ſofort in Gold koſtenlos aufgepreßt. 

Beſonders empfehle ich die ſeit etwa 1 Jahre exiſtirende kleine Ausgabe des Ball- 
hagen-Gejangbudjes, welche bisher außerordentlichen Beifall kand und ſich vorzüglich zur Con⸗ 
firmation eignet. 
| Muſter im Schaufenster. . 


och, Münchenſtraße 3. 


Stollwerks Chocoladen-Bonbons (Pralinen) 


d. Du FC De 2 f 1 " — 7 f > 
Es Mädchen ee 1 5 Wee ae mit verſchiedenen Füllungen, per ½ Kilo Mk. 3, Mk. 2 und Mk. 1,60, ſowie 
dub 1 erinnen & af ‚Selen mern er ſowie 4 * 4 Stoll e e und Schachteln, 
c eee 8021, v kr. Schweizer Holzſchnitzereien, ollwerck’s Chocolat Nougat 
Gee age erremähferinen auf große als: > 8 er ½ Kilo Mk. 3 60, 
Nähten auf Wen dn Strafe Baer Une. Sehmuckkäſtehen, Nippfiguren, 4 ER Bert « Stollwerck’s CO borolade Past len. 
verlangt bee e e Len eee] Faljzbeine, Uhrſtänder u. dgl. | 3 3 Stollwerck's Chocolade- voquettes 
an. en e ed e empfiehlt >| Hu N Heymann > in Schachteln von Mk. 0,25 an und ausgewogen empfiehlt die 
Gate Mädch. 1. gl. a. April, Tandmädch e R. Grassmann, 4 33 Spezilal-Niedes lage 
— buch = Sa Be ae Schulzenſtraſhe 9. 4 Special- > in Gbocoladen und Zuckerwaaren aus der Fabrik von 
20 10 8 0 Marburg 2 \chuhwaaten - Geschäft, > Gebr. Stollwerck, . Cl. Holl. Cöina. Ah. 
Ste o- U empfte 0 
ler & el * 9e. Chirurg. dune Herren-, Damen-, Mädchen: > II ® N 1 & VI S — 1K E 0 
Männliche, u. Bandagiſt, 4 und Kinder Stiefel in Leder 46 Breiteſtraße 48. 


emofihtt 


S 

Bruchbänder Tund Fit; van en ane bis > zum re ENDET Ä 
b — . —— 

Re vn, Arien a den legen 27 855 illigſten Als ſicherſtes Vorbeugungsmittei gegen Influenza. 


ee 2 gr. Woflweberſtr 4, „ fe edlrichen Sprudei- 


Ein M Inhaber des Patents dritter 
vorkomme Macchiniſ,; Klaſſe, welcher auch mit all. 
lenden Reparaturen vertraut iſt, ſucht, geſtützt 


au 
Offenen wage, eine Landmaſchiniſtenſtelle. Gefl- 


—— —— — - . e, am Breiteſtr. u. Rofengarten U 
„ 2er © e 3 a 3 f * gegen 
Weibliche. 91 bie deten chir. Gate Were, IAAAAAA * RAAAAA, — 3 Kali a 8 E Magen- u. Unterleibsleiden. 
— 1 Nag 77 zur Krankenpflege. Gummi: a Katarrh. Verdauungsſtörung⸗ nn 
Waſchſtellen in und a aterial compl. zu Gyps⸗Verband ꝛc. aller Art Brochüre gratis. Dureh den hohen Lithiongehalt auch gegen Gieht, Marn- 


ee 
ußer dem Haufe wünſcht 7 did of. en de in. Preisliſte Ban und franko. säure, Blasenleid te. Sch Pf. 
Frau Beyer, Nof = 4 16 5 Tr. Wafhleinen Ser ee te Suuz hochfe N an ising Jr., Dresden. 3 eiden ete. Schachtel 75 Zu haben bei Polkow & Güntzel, 


Rossmarktstr. 17, Theodor Pee, Breitestr. 60 und Heyl & Meske, Breitestr. 46, Stettin. 
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Verkauf 


von Bettfedern und Daunen 
Aſchgeberſtraße 7. 


Von unſerem 2. Lager 
Schützen garten 
liefern wir kleine Quantitäten wie ein⸗ 

zelne Ctr. 


Kohlen, zerkl. Holz, Torf u. 
Briquettes ꝛc. 


frei ins Haus und biten um gefl. Be⸗ 
ſtellungen. 


Balzer & Liebich. 
2. Lager Sehützengarten. 


Holz, Torf: und Kohlen: 
Handlung. 


Empfehle gute ſchleſiſche und engliſche Steinkohle, 
ſowie Braunkohlen, Briquettes, guten trockenen Torf 
aus Schuppen, wie alle Sorten Brennhölzer zu den 
billigſten Preiſen. Lagerplatz Oberwiek 58. 


A. Sadler. 


Graue oſtpr. Erbſen, 
kleine gelbe R ocherbſen, 
„ grüne Kocherbſen, 
große Rieſen-Victorigerbſen, 
tn gut kochender Qualität empfiehlt 
A. a Nachfolger 


Marggraf), 
Mehl⸗ Handlung, 
Mön chenbrückſtraße 5. 
Ono Ratz, 

n Comtoir u. Lager: 
Kronenhofſtr. 4, Telephon 431, 
empfiehlt alle Sorten Brennmaterialien zu den 


billigſten Preiſen. 
Schicke auch einzelne Zentner ins Haus. 
Trockenen 
Anklamer Stadt moortorf 
empfehlen billigſt EL Schuppen 
W. Biauge „ Co, 
8 Silberwieſe. mi _ 


Wagen, 
Stühle, 

2 Bettſtellen, 
Badewannen 


empfiehlt in großer Auswahl zu 
billigſten Preiſen 


M. Kocheim, 


kleine Domſtr. 20. 


‚Zur Aufbeſſerung getragener Kleldungsſtücke, 
Uniformen und Renovirung von Mö belſtoffen 
empfehle meine als äußerſt praktiſch befundene 


Aufbürſtfarbe in 50 1 und 
Max Schütze, kl. Domſtr. 20. 


(Früher 1 enny’s Konditorei.) 


Carboipastilien 


(nach Rademann) 
D. R P. 44528. Prämiirt mit 
goldenen Medaillen in 
Cöln 1889 und Gent 1889. 
Durch diese aus reinster Car- 
bol-Säure dargestellten Pastillen 
ist es möglich, überallrasch 
und bequem Carbolwasser in beliebiger Stärke 
A darzustellen (nicht theurer als das käufliche 
| Carbolwasser). Die Pastillen sind bequem 
und gefahrlos zr transportiren, Echt zu 
haben in Glasröhren mit Gebrauchanweis ung 
a 40. 60 und 80 Pfg. in allen Apotheken, 
Chemische Fabrik 


Deines & Neffen, 
5 Hanau a. M. 


Wenn irgendwo nicht vorräthig, jedenfalls 
erhältlich in der Königl. Hof- und Garnison 


Apotheke, Schuhstr. 27/28 in Stettin. 


Offerire beſte Schlef. Steinkohle 
(Königin Louiſen Grube), beſte Böhm. 
Braunkohlen (Humboldt-Grube), Ia. 
2ochgelly : Eannel : Kohlen und 
Briquettes (Marke „Gruhl“) und 
liefere ſolche bis in den Keller bei billigſter 
Preisberechnung und unter Garantie 
richtigen Gewichts. 

Otto Borgmann, 
Lindenſtr. 7. 


Kravattenfabrik 8 


PFrerers & Blöme..e 


St. Jönis⸗Crefeld. 


kravatten per 


Genres. 
den billigſten Preiſen. 
muſter, ſowie illuſtrirte Preis⸗ 
liſte, enthaltend Kravatten⸗ 
zeichnungen in 
Größe, gratis und frei. 


Hoſlieferaut I. K. g. der Frau Prinzeſſin Friedrich Carl von Preußen, 


Schwarze und bunte Weſten⸗ 
Dutzend von 
1,80 % bis zu den feinſten | 
Ankuöpfſchleifen zu 
Stoff⸗ 


natürlicher 


er a, * 
| 


55, große Wollweberſtraße 55, I. und II. Etage, 
gegen Baar oder 


empfiehlt 
in wöchentlichen oder monatlichen Raten: 


“The zahlung 
Möbel und Polfterwaaren in großartiger Auswahl und zu billigsten Preiſen. 
i e al 


Sn 


4785 


> Beiten und Matratzen. 


ne OR 


Für die Güte der Waaren wird unbedingte Garantie geleiftet. X 
eee 8 . ˙ V REISE E 8 e Permanenter Wohlthaͤtig⸗ 
Bis März d. J. muß das Lager unwiderruflich keits⸗ und Baby⸗Bazar von 


Frau Johanna Berg 


Sehulſtr. 2, parterre. 
Spezial⸗Geſchäft fertiger, angefangener und 


2 

fortzug nach Amerit 
wegen Fortzug nach Amerika 

* 2 2 e ” [2 2 a ,# „ = 2 8 5 ER 75 
gäu lich geräumt ſein. Eine Verlängerung findet unter keinen Umſtänden ſtatt. Die Preiſe aufgezeichneter Hand und Privatarbeiten zu 
find deshalb abermals um 250% ermäßigt. täglichem Bedarf, Ansſteuern, Baby⸗Einrich⸗ 
Dias Lager iſt noch ſehr gut ſortirt. Wir empfehlen: Farbige Kleiderſtoffe, ereme glatte und jeidengeftreifte elegante Stoffe zu Brautkleidern tungen und Gelegenheits⸗Geſchenken. Beſte 
und Einſegnungen, nur in hochfeinſten Qualitäten, ſchwz. Cachmir, ſchwz. geſtreifte und damaſſirte Stoffe in nur reinwollenen prima Qualitäten, beiſpiellos . Strickwollen, ächt franz. ſchwarzes MD. M. ©. 
billig, ſchwrz. und elfenbeinfarb. Seidenſtoffe zu Brautkleidern enorm billig. Einfache und hochelegante Morgeurockſtoff: für die Hälfte des Werthes, fertige . Strickgarn. Verkauf beſtellter Strümpfe nach 
Morgenröcke. Sämmtliche Leinen: und Baumwollenwaaren zu Ausſteuern und täglichem Bedarf, als Bezügenzeuge, "la, % "a, , Dirlette, Lakenleinen, Gewicht. Leinene Wirthſchafts⸗, ſchwarze Cache⸗ 
Tiſchzeuge, Gedecke zu 4, 6, 8 und 12 Perſonen, in letzteren hochfeine Fränkel'ſche Gedecke für die Hälfte des Werthes, Handtücher, Dowlas, Hemdeutuch, mireſchürzen u. a. m. 2 
Linnen, Damaſte u. geſtr. Satins zu Bezüg., fert. Wäſche, Kragen u. Manſchetten, Oberhemd., Tricotagen, reinw. Steppdeck. m. Daunen u. Baumwollfüllung. hi Meneſtr. 5b, 1 Tr. bei Prinzeßſchloß 1 Waſch⸗ 
> > FR F Schürzen, Jupons in Seide und Wolle. “ maſchine, ſehr gut, für 12 % zu verkaufen. 
Teppiche in allen Größen, fertige hochfeine Portieren, Bettvorleger, Läuferſtoffe. u 
Engl. Tüll⸗Gardinen, hochfeine Störes, abgepaßt und vom Stück. 


16 5 HF e! ah LE Sie I 


21 Große Domſtraße 21. 


Das Geſchäft iſt im Ganzen zu verkaufen. Die elegante Laden⸗ und Gaseinrichtung iſt zum März zu verkaufen. 


Fabrik ur Eisen konstruktion: 
Lager schmiedeeiserner Träger 


 1Normalprofilen 
— von 80 45 500 
mm Höhe, 


Säulen, 
Eisenbahn- 
schienen, 


Unterlags- 
platten 
ſowie aller zum 
Bau 
erforderlichen 
Eiſentheile. 


| J er ’ Inow, Prutzstr. | 


Uhren!!! 


| Sehr ſchwere goldene Herren: 
und Damen: Nemontoir: Uhren, 
drei Kapſel Gold, jowie goldene 
Ketten, ſilb. Cylinder⸗, Ancre: u. 
RNemontoir⸗Ühren ſehr bill. zu verkauf. 


heihhans gr Wollweberstr 40. 


r 


N 
NN 


NT x 
INN 


Gustav Toepfer. Kohlmarkt. 


Wegen gänzlichen Umbaues resp. Vergrösserung meiner Geschäftsräume Fortsetzung = 
Des grossen Ausverkaufs. 


Sümmtliche Haus- und Küchengeräthe werden aufgegeben, nicht weiter 
geführt und bedeutend unter dem Kostenpreis verkauft. 


Ferner werden bedeutend unter resp. für die Hälfte des Kostenpreises verkauft: 
Ein grosser Posten nach der Inventur zurückgesetzter Kunst- 
und Luxus-Artikel, 


darunter sehr werthvolle, ausgezeichnete Sachen für Dekoration der Wohnräume und zu Geschenken passend. 


— 


5 . | Das berühmte amtlich geprüfte 
LRNingelhardt⸗Glöckner'ſche 
5 Wund⸗ und Heilpflaſter“) 
heilt alle Geſchwulſte, Drüſen, Flechten, Entzün⸗ 
dungen, Salzfluß, Krehsſchaden, Knochenfraß, 
ſchlimme Finger, Froſtleiden, Brandwunden, 
Hühneraugen, Santausichläge, Mggenleiden, Gicht, 

eißen u. ſ. w ſchnell und gründlich. 


*) Mit Schutzmarke: u auf den Schachteln 


zu beziehen a 25 und 50 % (mit Gebrauchsanwei⸗ 
ſung) in allen Apotheken in Stettin. Ferner 
aus den Apotheken der Herren A. Schuster in 
rabow; Dr. Meyer, I in Züll⸗ 
chow; G. Maass und J. G. Witte in Belgard; 
L. Mulert in Kolberg; E. Schmidt in Kolberger⸗ 
münde; F. Witte in Neumark ꝛc. 
Zeugniſſe liegen daſelbſt aus. 
NB. Bitte genau auf obige Schutzmarke zu achten. 


Ein Posten zurückg setzter Tisch- und Hängelampen. 
Petroleum- und K:rzen-Kronleuchter von Bronz und Cristall, 
Wand- und Armleuchter etc. 


Jede Lampe ist mit erprobtem hellleuchtenden grossen Brenner versehen. 


Es dürfte sich wohl selten wieder eine so günstige Gelegenheit ne 
vorstehende immerhin noch schöne und brauchbare Sachen für einer 
so überaus niedrigen Preis zu erwerben. 


2 er . 


chinese 


2 ͤ 
Sisger's Origisal⸗ 
N m 8 iglaal 


e d db L a 27 eee 200 


Nähmas 


G Neidlinger. Gänzlicher Ausverkauf; 


vn Gold⸗, Silber, Korallen und Granat⸗ 
Waaven. Wegen Aufgabe derſelben und Vergrößerung 
meines Uhrenlagers vel kaufe ich zu und unterm Fabrikpreis, 
als: Broſehen, Ohreinge, Ketten, Armbänder, Colliers 
u. Colliersketteu, Medaillons, Beſtecke, Berloques, Kreuze, 
Ringe, Manſchetten und Chemiſettknöpfe, ferner als beſo ders 
preiswerth ein Poſten fertiger Trauringe don 1-30 Mark. 
N Neparatur⸗Wertſtatt a 
für alle vorkommenden Reparaturen. 

Empfehle gleichzeitig mein großes Uhrenlager zu den billigſten 

e Preiſen unter Garantie. 


Walter usanke, 
Uhren: und Goldwaarenhandlung, 


1 König Ss tho passage 1. 
5 (Bitte genau auf Firma zu achten.) 


dee le le eee kee N . . lee eee eee 


beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen, daß ſein Nähmaſchinengeſchäft 


vom 1. März ab verlegt iſt nach: 


Nammet 


e ah N, 1 
ſdenstelfeh. SPECIALITÄT: „BRAUTKLEIDER*“, Billigste Preise. 


88 to 
5 — TUR 3 
S on Im Crefeld. 
g De > 


Zur Einſegnung. 


8 Sehwarze reinwollene Cachemires Meter Mk. 1,50. 5 
Schwarze ſchwere Double⸗Cachemires, 110 Ctm. breit, Meter 
Mk. 2,25. 05 


4 5 — kr ed Funk, 1 2 7 25 2 2 > 75 5 34. 5 N 
Dur für Wiederberküufer. Neuheiten in reinwollenen Kleiderſtoffen, geblümt, geitreift | ee, Een rail udn cee uni ee LO. 27% 
' 7 5 8 7 S TEN 3 22 “Ass 
Von meiner Loitzer Glashütte und glatt, in allen modernen Farben, doppeltbreit, Mer. Mk. 1,30. <a? Burk's Pepsin Wein. Be 
unterhalte ich hier beſtändig ein reichhaltiges Lager Weiße geſtickte Röcke, Chenillen »Shawls und Tücher zu ! (Pepsin-Rssenz, Verdaunngsflüssigke't) ei Er & 
28 ne © a A ſch 1 9 In 3 A 100 gr. M. 1.—, à 250 gr. IL 2.—, 700 er M. 4.50. S 5 „ F 
e n-, ier: u. e ters a en * 82 N 28 4 2 ie oe laschen eignen sich Mn e er = 4 * F g' 
letztere beide Sorten“ auch mit Patentverſchluß, bet ſehr billigen feſten Frei en empfiehlt ... dlenlieh Dei schwachen e vordarbonam Magen, Sat. 5 3 = 5 8. 
offerire davon billigſt. 2 } \ seen Man W aundrüßklich. en feln Pendel Aund beachte die Schutsmarke, 8. 2 
Joh. Fr. Eschricht, = l ie die jeder Flasche beigelogte gedruckte Beschreibung. 


Frauenſtraße 14. 


Grüne Schnitt-Bohnen 


empfiehlt als vorzügliches Gemüſe a Pfd. 25 9 
Paul Ruta, 
Papenſtr. 11, Roſengarten Ecke. 


D. Jassmann. 


14 Reifſchlägerſtraße 14. 


on . [72 7 2 1 an "gr z. Pr 1 2 rn 
| in der Entſtehung verhüten iſt richtiger, als dieſelbe durch große Doſen Antipyrin ꝛc. zu 
Migräne derben Apotheker P. Petzold’s ‚Nervenpiätzehen‘ — Einchona⸗ 


Tabletten — ſind nach wie vor als wirkſamſtes Mittel bei Bekämpfung dieſes Uebels anerkannt. Keine ſchäd⸗ 
liche Nebenwirkung ſelbſt bei häufiger Anwendung. Kaäſtchen 1 % in den Apotheken. 


| 


